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Landkreis-Spezialitätenmarkt
					       dritte Auflage am Sonntag, 19. Mai

Unter dem Motto „Probieren er-
wünscht“ laden der Landkreis Roth und 
die Stadt Heideck am Sonntag, 19. 
Mai, wieder ein, die Besonderheiten 
unserer Region noch besser kennenzu-
lernen oder neu zu entdecken.
Auch in diesem Jahr ist der Landkreis- 
Spezialitätenmarkt der kulinarische 
Höhepunkt Heidecks, bei dem sich 
Hunderte Interessierter auf dem Stein-
pflaster des Marktplatzes tummeln. 
Wie in den Vorjahren präsentieren 
zahlreiche regionale Aussteller, Direkt-
vermarkter und Kunsthandwerker ihre 
Produkte.
Durch diesen Markt soll den Besuchern 
die genießerische Vielfalt regionaler 
Produkte aufgezeigt werden, die direkt 
vor unserer Haustüre wachsen und er-
zeugt werden. Das Markttreiben findet 
von 11 bis 17 Uhr statt und wird um 
11.30 Uhr offiziell durch Landrat Her-
bert Eckstein und Bürgermeister Ralf 

gebaut werden können. Das Show-Ko-
chen steht unter der Leitung des Al-
fershausener Kochs Christian Winkler.
Der städtische Kindergarten Heideck 
wird mit einer Tanzvorstellung eben-
falls auf dem Spezialitätenmarkt ver-
treten sein. Auch für musikalische Un-
terhaltung ist an diesem Tag gesorgt. 
So wird der Vormittag von der Stadtka-
pelle Heideck und dem Landfrauenchor 
begleitet, am Nachmittag folgt die Leh-
rerhaus-Musik. 
Das Spezialitätenmarkt-Quiz lockt wie-
der mit vielen original-regionalen Prei-
sen. Die Ziehung der Gewinner des 
Preisrätsels ist für 16 Uhr geplant.
Weitere Informationen: Stadt Heideck, 
Gaby Huber, Tel.09177 4940-11, gaby.
huber@heideck.de, oder Landkreis 
Roth, Wirtschaftsförderung, Thomas 
Pichl, Tel. 09171 81-1326, thomas.
pichl@landratsamt-roth.de 

Beyer eröffnet. An diesem Tag werden 
auf dem Heidecker Marktplatz regiona-
le Köstlichkeiten zu finden sein, welche 
die Besucher zum Probieren einladen. 
So bietet der Markt die Möglichkeit, die 
Spezialitäten unseres Landkreises zu 
kosten, aber auch das in unserer Region 
gefertigte Kunsthandwerk zu bestau-
nen.
Kartoffelspirelli, Wildschwein, Reh- und 
Hirschsalami oder regionale Spargel-
produkte sind nur einige der kulinari-
schen Kreationen, die sich die Aussteller 
aus dem Landkreis Roth und der Region 
haben einfallen lassen. Insgesamt tum-
meln sich wieder knapp 40 Aussteller 
auf dem historischen Marktplatz. 
In einer Kochvorführung werden die 
original-regionalen Produkte in köst-
liche Speisen verwandelt. So können 
Schaulustige gleich einen ersten Ein-
druck erhaschen, wie die erworbenen 
Delikatessen in leckere Gerichte ein-
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (Juni 2019) des 
Heidecker Bürgerblatts erscheint am 
Montag, 3. Juni. Redaktionsschluss ist 
Donnerstag, 16. Mai 2019. 
Beiträge können bei der Stadtverwal-
tung, Marktplatz 24, 1. Stock, im Zim-
mer-Nr. 1.04 (Gaby Huber), Tel.: 09177 
4940-11, abgegeben oder per E-Mail an 
gaby.huber@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.

Abfuhrgebiet
Stadt Heideck und alle Ortsteile
Mittwoch,	 8. Mai 2019
Mittwoch,	 22. Mai 2019

Altpapier/gelber Sack

Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.

Abfuhrgebiet
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
Dienstag, 21. Mai 2019
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe 
Säcke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.

In der Zeit vom 16. Februar bis 18. 
November 2019 stehen an folgenden 
Standorten Grüngutcontainer bereit:
Heideck, Liebenstädter Straße, ge-
genüber TSV-Sportplatz und
Seiboldsmühle, Bahnhofsvorplatz
Laibstadt, Schlepperwaschplatz
Dienstag–Donnerstag, 30. April.–2. Mai 
und Mittwoch/Donnerstag, 15./16. Mai
Kostenlose Annahme: An der Kom­
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben
erdig abladen.
Öffnungszeiten:	 
Montag bis Freitag: 9–12 und 
		      12.30–16.30 Uhr
Samstag: 	     9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

Einwohnerzahlen
im März 2019
Geburten:	 5	 Zuzüge: 	 18
Sterbefälle:	 3	 Wegzüge:	 13
Stand zum 31. März 2019:              4 668

Auch 2019 wird das regelmäßi-
ge Beratungsangebot im Rathaus 
durch qualifizierte Fachberater 
der ENA Roth, der unabhängigen 

EnergieBeratungsAgentur des Landkrei-
ses Roth weitergeführt. Alle können kos-
tenfrei den Bürgerservice in Anspruch 
nehmen.

Beratungstage 2019 (jeweils von 15 bis 18 Uhr):
				    • Donnerstag, 2. Mai 2019
				    • Donnerstag, 4. Juli 2019
				    • Donnerstag, 26. September 2019
				    • Donnerstag,14. November 2019	

Nutzen Sie das Angebot und wenden 
Sie sich zur Vereinbarung eines persön-
lichen Beratungstermins an die Stadt-
verwaltung, Maria Allmannsberger: Tel. 
4940-24.
Bitte mitbringen: Gebäudepläne, En-
ergieverbrauch der letzten 3 bis 4 Jahre, 
ggf. Fotos, das letzte Kaminkehrerpro-
tokoll mit den Werten von Abgasver-

lust und -temperatur. Der Berater der 
ENA-Roth steht Ihnen mindestens eine 
halbe Stunde zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten zum Energiespa-
ren und zu Fördermöglichkeiten direkt 
erfragen bei Dipl.-Ing. (FH) Dieter Tausch 
von der ENA des Landkreises Roth, Tel. 
09171 81-4000, E-Mail ena@landrat-
samt-roth.de.

Kostenfreie Energieberatung der Stadt Heideck

	 1.5.	 Ulf Ackmann	 Häfnersgässchen 2	 Schwabach	 09122 5286
	 4.5.	 Dr. Susanne Scholz	 Münchener Str. 27	 Roth	 09171 1235
	 5.5.	 Dr. Susanne Scholz	 Münchener Str. 27	 Roth	 09171 1235
	11.5.	 Dr. Monika Harrer	 Jahnstr. 11	 Heideck	 09177 487120
	12.5.	 Dr. Monika Harrer	 Jahnstr. 11	 Heideck	 09177 487120
	18.5.	 Nicole Winkler	 Freystädter Str. 43	 Allersberg	 09176 335
	19.5.	 Nicole Winkler	 Freystädter Str. 43	 Allersberg	 09176 335
	25.5.	 Ulrike Porzner	 Hauptstr. 46	 Roth	 09171 897117
	26.5.	 Ulrike Porzner	 Hauptstr. 46	 Roth	 09171 897117

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Stadtratssitzung
Am Dienstag, 14. Mai, findet um 19.30 
Uhr im Bürgersaal des Rathauses eine 
Sitzung des Stadtrates statt. 

Änderungen vorbehalten, weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse.
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Europawahl 2019 am Sonntag, 26. Mai Eichenprozessionsspinner

Das Freibad ist ab Freitag, 10. Mai 2019, um 12 Uhr geöffnet. 

Die Öffnungszeiten sind (wie bisher):  

Vom 10. Mai bis 31. Mai täglich von 9 bis 19.30 Uhr (Einlass bis 19 Uhr), 
vom 1. Juni bis 15. August täglich von 9 bis 20 Uhr (Einlass bis 19.30 Uhr), 
vom 16. August bis Mitte September täglich von 9 bis 19.30 Uhr (Einlass bis 19 Uhr) 

Wenn die Lufttemperatur im Freibad um 12 Uhr unter  
17 Grad beträgt, wird das Bad für diesen Tag geschlossen. 

Der Dauerkartenvorverkauf noch bis zum 10. Mai um 12 Uhr.  
Die Dauerkarten können im Vorverkauf zu verbilligten Preisen bei der  
Stadtkasse Heideck im Rathaus-Erdgeschoss (Eingang von außen) erwor-
ben werden. Selbstverständlich können Dauerkarten auch wieder an der 
Kasse im Freibad erworben werden (dann aber zum regulären Preis). Ab der 
Öffnung des Freibades am Freitag, 10. Mai, um 12 Uhr sind die Dauerkarten 
zum regulären Preis an der Kasse in Freibad erhältlich.  

Bei der Wahl zum 9. Europäischen Par-
lament sind die Wahllokale sind von 
8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Sollten Sie 
am Wahltag verhindert sein, wird auf 
die Möglichkeit zur Anforderung von 
Briefwahlunterlagen hingewiesen. Für 
die Anforderung von Briefwahlunter-
lagen verwenden Sie bitte die Rücksei-
te Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte. 
Füllen Sie diese aus und reichen Sie die 
unterschriebene Karte an die Stadtver-
waltung ein. Die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen umgehend zugestellt.
Weiterhin machen wir darauf aufmerk-
sam, dass die Wähler aus dem Stimmbe-
zirk 4 – Seiboldsmühle – von der reprä-
sentativen Wahlstatistik betroffen sind. 
Die Wähler/innen aus dem Stimmbezirk 
Seiboldsmühle erhalten im Wahllokal 
Stimmzettel, die nach Geburtsjahrgrup-
pen unterschieden sind:

A) männlich, divers, geb. 1995 bis 2001
B) männlich, divers, geb. 1985 bis 1994
C) männlich, divers, geb. 1975 bis 1984
D) männlich, divers, geb. 1960 bis 1974
E) männlich, divers, geb. 1950 bis 1959
F) männlich, divers, geb. 1949 und frü-
her
G) weiblich, geb. 1995 bis 2001
H) weiblich, geb. 1985 bis 1994
I) weiblich, geb. 1975 bis 1984
K) weiblich, geb. 1960 bis 1974
L) weiblich, geb. 1950 bis 1959
M) weiblich, geb. 1949 und früher
Die Geheimhaltung bei der Stimmen-
auswertung ist auf jeden Fall gewähr-
leistet. Die Auswertung dient aus-
schließlich statistischen Zwecken. Die 
Stadt Heideck ist per Gesetz verpflich-
tet, diese Unterscheidungen durchzu-
führen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bekämpfung
Die Stadt Heideck wird im Zeitraum 
von Ende April bis Mitte Mai eine pro-
phylaktische Behandlung gegen Ei-
chenprozessionsspinner vornehmen. 
In Deutschland hat sich der Eichenpro-
zessionsspinner mittlerweile in allen 
Bundesländern etabliert. Besonders in 
Bayern stellen die Raupen ein erhöhtes 
Gesundheitsrisiko für den Menschen 
dar. Er tritt in warm-trockenen Regionen 
auf und bevorzugt lichte Eichenwälder, 
Bestandsränder und Einzelbäume. Die 
zunehmenden Trockenperioden führen 
immer häufiger zu Massenvermehrung 
des Schädlings. Ein Protein in den win-
zigen Härchen der Raupen verursacht 
bei Menschen und Tieren, die mit ihnen 
in Kontakt kommen, Haut- und Augen-
reizungen, allergische Reaktionen, Hals-
schmerzen und Atembeschwerden.
Die vorbeugende Behandlung von 
Baumkronen bis Mitte Mai minimiert 
die Ausbildung gesundheitsgefährden-
der Larvenstadien des Eichenprozessi-
onsspinners. Um Nützlinge wie Bienen 
und Vögel nicht zu gefährden, wird ein 
biologisches Präparat verwendet.
Besprüht werden einzelne Eichen in fol-
genden Bereichen:
- bei der Zufahrt zum Freibad und den 
Parkplätzen am Freibad
-	 am Festplatz 
-	 am Schulgelände und bei der 
	 Böschung zur Schulstraße.

Pflichtumtausch von nicht befristeten Führerscheinen
Die Führerscheinstelle des Landrat­
samtes Roth informiert
Alle Führerscheine die vor dem 
19.1.2013 ausgestellt wurden, müssen 
aufgrund gesetzlicher Regelungen um-
getauscht werden.

Der Pflichtumtausch bei den Papier-
führerscheinen (grau und rosa) wird 
nach dem Geburtsjahrgang gestaffelt.

Geburtsjahre und Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgetauscht sein muss:
Vor 1953	 19.1.2033
1953–1958	 19.1.2022
1959–1964	 19.1.2023
1965–1970	 19.1.2024
1971 und später	 19.1.2025
Benötigte Unterlagen für den Umtausch 

(auch über die Gemeinde möglich):
•	 Antrag auf Umstellung des Karten-
	 führerscheins
•	 Kontrollblatt
•	 biometrisches Passbild
•	 Kopie von Führerschein und Aus-
	 weis (Vorder- und Rückseite). Füh-
	 rerscheinkopie muss unbedingt 
	 dabei sein!
•	 Gebühr: 24 €
Der Pflichtumtausch bei Kartenführer-
scheinen, die vom 1. Januar 1999 bis 
18.1.2013 ausgestellt wurden, wird 
nach dem Ausstellungsjahr gestaffelt:

Ausstellungsjahr (siehe Nr. 4a auf der 
Vorderseite des Führerscheins) und Tag, 
bis zu dem der Führerschein umge-
tauscht sein muss:

1999–2001	 19.1.2026
2002–2004	 19.1.2027
2005–2007	 19.1.2028
2008	 19.1.2029
2009	 19.1.2030
2010	 19.1.2031
2011	 19.1.2032
2012–18.1.2013	 19.1.2033

Benötigte Unterlagen für den Umtausch 
(auch über die Gemeinde möglich):
•	 Antrag auf Umstellung des Karten-
	 führerscheins (3. EU-Richtlinie)
•	 Kontrollblatt
•	 biometrisches Passbild
•	 Kopie von Führerschein und Ausweis
	 (Vorder- und Rückseite)
•	 Gebühr: 24 €
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Blutspende-Termin
Am Dienstag, 30. April 2019, von 17 
bis 20.30 Uhr im Rathaus, Marktplatz 24.  
Achtung: nicht mehr in der Schule, son-
dern jetzt im Rathaus. Bitte bringen Sie 
Ihren Blutspenderpass und Ihren Perso-
nalausweis mit.
Als weitere Termine sind derzeit vor-
gesehen: Dienstag, 30. Juli 2019 sowie 
wahrscheinlich ein Dienstag im Okto-
ber. 

Impressum
Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Das Mammobil, die mobile Früherken-
nungseinrichtung, macht von Montag, 
bis Donnerstag, 13. bis 16. Mai, in Hei-
deck wieder an der Stadthalle, Kreuther 
Str. 2, Station. Frauen von 50 bis 69 
Jahren haben Anspruch auf eine Brust-
krebsfrüherkennungs-Untersuchung. 
Die anfallenden Kosten werden für die-
se Frauen von den gesetzlichen Kran-
kenkassen vollständig übernommen. 
Bei privat krankenversicherten Frauen 
richtet sich die Kostenübernahme nach 
dem individuellen Vertrag. 
Speziell ausgebildete radiologische 
Fachkräfte betreuen die Frauen. In der 
Regel werden alle Anspruchsberechtig-
ten, die im Umkreis von 10 km um den 
jeweiligen Mammobil-Standort woh-
nen, von der Zentralen Stelle der Kas-
senärztlichen Vereinigung in München 
mit einem persönlichen Terminvor-
schlag zur Untersuchung eingeladen. 
Auch ohne Einladung ist die Teilnahme 
am Programm für Anspruchsberechtig-
te möglich. Der programmverantwortli-
che Arzt Gerhard Dilbat plante so, dass 
Kurzentschlossene eingeschoben wer-
den können. 

Bei Terminvergabe-Problemen hilft das 
Fachpersonal im Mammobil (Öffnungs-
zeiten: 8 bis 12.30 und 13.30 bis 17.30 
Uhr). 
Brustkrebs ist die häufigste Krebserkran-
kung bei Frauen, ab dem 50. Lebensjahr 
erhöht sich deutlich das Risiko zu erkran-
ken. Die Früherkennung macht bereits 
kleinste Veränderungen des Brustgewe-
bes sichtbar. Durch die regelmäßige Teil-
nahme am Screening steigen die Chan-
cen auf Überleben und Heilung. Nach 
neuesten Daten erkranken jedes Jahr 
etwa 74 500 Frauen in Deutschland an 
Brustkrebs, rund 17 000 sterben daran. 
Die Senkung der Sterberate verdanken 
wir besseren Behandlungsmethoden in 
für das Screening zugelassenen großen 
Zentren und vor allem natürlich der Frü-
herkennung nach europäischen Leitlini-
en, durchgeführt nur im Mammobil und 
in stationären Screeningeinheiten. Sta-
tistisch gesehen muss jede achte Frau 
damit rechnen, im Laufe ihres Lebens 
Brustkrebs zu bekommen. Weltweit ist 
im Rahmen der Brustkrebsfrüherken-
nung nur die Mammographie als siche-
re Screening-Methode etabliert.

Mammobil in Heideck: Kampf gegen Brustkrebs
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Tagesausflug nach Hohenfels in der Oberpfalz am Mittwoch, 8. Mai 2019 

Liebe Heidecker Seniorinnen und Senioren,	
unter dem Motto „Heidecker Senioren unterwegs“ laden die Freien Wähler Heideck Sie zu einem 
gemütlichen und nicht alltäglichen Ausflug in die Oberpfalz ein. Hierbei werden wir den 
Truppenübungsplatz Hohenfels in Begleitung von zwei erfahrenen deutschen Mitarbeitern der 
amerikanischen Streitkräfte besichtigen.	
Wir wollen  mit Ihnen einen heiteren, unbeschwerten und völlig unpolitischen Tag verbringen. Herzlich 
eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren aus Heideck mit Ortsteilen.	
Rollstuhlfahrer, Rollatorfahrer und weniger bewegliche Senioren werden betreut und sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Eine Teilnahme ist ausdrücklich erwünscht! 

Programm:	
Bis 7 Uhr Eintreffen in der Stadthalle. Begrüßung mit anschließendem gemeinsamem Frühstück. 

Bitte vorher nicht frühstücken!	

ca. 8 Uhr Abfahrt nach Habsberg  in der Oberpfalz	

ca. 9 Uhr Eintreffen in der Wallfahrtskirche Habsberg mit heiliger Messe.	
Die Kirche gilt als eine der schönsten Rokokokirchen der westlichen Oberpfalz. Der 
Hochaltar zählt mit zu den bedeutendsten Werken der Altarbaukunst des Rokoko in 
Ostbayern.	

11–12.30 Uhr Mittagessen  

12.30–13 Uhr Fahrt nach Hohenfels zum Truppenübungsplatz (Tor 1) 

13–16.30 Uhr Führung im Truppenübungsplatz mit Besichtigung der 7 Übungsdörfer aus 
unterschiedlichen Einsatzländern. 
Wir erfahren an diesem Nachmittag auch interessantes über Fauna und Flora, die 
Geschichte sowie über die Nutzung durch die Streitkräfte.	

18 Uhr Einkehr in einer gemütlichen Gaststätte. Serviert wird eine deftig-würzige Brotzeit mit 
musikalischer Umrahmung und dem Singen von Volksliedern.	
Auf Wunsch kann natürlich auch getanzt werden.	
Eine weitere Überraschung ist nicht ausgeschlossen!	

ca. 21.30 Uhr Eintreffen in Heideck am Festplatz.	

Bitte Personalausweis nicht vergessen! Der Ausflug kostet pro Person 35 Euro. Das Geld kann am 
Montag, 6.5., von 17–18 Uhr im Bürgersaal der Stadt Heideck eingezahlt werden. 
Im Preis ist enthalten: Busfahrt, Frühstück, Führungen, Nachmittagskaffee, Abendessen (ohne 
Getränke) mit Musik und Tanz und vieles mehr. 	
Anmeldung bis spätestens Freitag, 3. Mai, bei Maria Beckstein, Tel. 09177 9340, Silke Gegg, Tel. 09177 
47950 oder Dieter Knedlik, Tel. 09177 259446 oder per Briefkasteneinwurf.	
Das Vorbereitungsteam der Freien Wähler Heideck freut sich über Ihre Teilnahme!	

Mit freundlichen Grüßen	

Dieter Knedlik, Freie Wähler Heideck	
...........................................................................................................................................................................	
Ich/wir nehmen am Seniorenausflug der Freien Wähler Heideck am 8. Mai 2019 teil.	
Name und Vorname _________________________________________________________________	

Anschrift _________________________________________________________________	

Telefonnummer _________________________________________________________________	
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ökumenisch
Am Samstag, 25. Mai, um 16 Uhr findet ein ökumenischer Gottesdienst im Mehr-
zweckraum zum Gedenken an die Verstorbenen im BRK-Haus statt

katholisch
An den Samstagen 11. und 25. Mai, jeweils um 16 Uhr Messfeier im Raum der Stil-
le. Für diese Gottesdienste können im Pfarrbüro Mess-Intentionen bezahlt werden. 
Am Montag, 13. Mai, um 16 Uhr Rosenkranz im Raum der Stille. 

evangelisch
Im Mai werden im BRK-Seniorenhaus jeweils dienstags, 7. und 21. Mai, evangeli-
sche Gottesdienste gefeiert. Beginn ist jeweils um 16 Uhr im Mehrzweckraum.

Gottesdienste im BRK-Seniorenhaus

Am Freitag, 3. Mai, ab 9 Uhr Kranken-
kommunion für den ganzen Pfarrver-
band. Wer neu aufgenommen werden 
möchte, melde sich im Pfarrbüro: Tel. 
47800. Gerne kommt auch ein Priester 
zu Beichte und Gespräch ins Haus.

Krankenkommunion

Erzählcafé

Seniorentreff
Zum monatlichen Seniorentreff am 
Mittwoch, 29. Mai, von 14 bis 16 Uhr 
im Schulhaus Alfershausen sind auch 
Heidecker*innen herzlich willkommen. 
Zum Thema „Beweglich bleiben“ führt 
Sibylle Lederer ein kleines Programm 
durch, danach gibt es Kaffee und Ku-
chen.

Am Donnerstag, 9. Mai 2019, um 14.30 
Uhr, findet im Bürgersaal des Rathauses 
das nächste Erzählcafé unter der Lei-
tung von Vereinsobmann Georg Hafner 
statt. Thema ist diesmal „Maifeier“. Die-
ses offene Angebot bietet die Möglich-
keit zum Austausch über Vergangen-
heit, Gegenwart und Veränderungen. 
Kommen Sie bei Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch!

Der VdK Heideck lädt alle Mitglieder mit 
Partnern, Freunden und alle Einwohner 
der Stadt Heideck ein zum jährlichen 
Grillfest am Samstag, 11. Mai, ab 14 Uhr 
in Edis Edelbrennerei in Selingstadt 27. 
Für kurzweilige Unterhaltung sorgt das 
VdK-Vorstandsmitglied Helmut Netter. 
Für Kaffee, Kuchen, Steaks, Bratwürste, 
Salate und Getränke wird gesorgt. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt.
Anmeldung: Edi Schmidt, Tel. 09177 
1642, oder Hans-W. Koszorus, Tel. 09177 
792. Anmeldung für den Fahrdienst: 
Hans Endres, Tel. 09177 834, oder 
Hans-W. :Koszorus (Tel. s. o.)

VdK-Grillfest

Rund ums Malteserhaus, Liebenstädter Straße 1a
Wandern für mehr Miteinander 
Gemeinsam die Natur entdecken, neue 
Wanderwege kennenlernen, Geocachen 
oder die heimischen Kräuter kennenler-
nen. Wir wollen gemeinsam die Natur 
erkunden und hierbei ins Gespräch mit 
netten Mitmenschen kommen. Gesucht 
werden hierfür ehrenamtliche Wander-
führerinnen und -führer, die alle ein bis 
zwei Monate eine Tour planen und füh-
ren. Unterstützt werden sie dabei vom 
hauptamtlichen Ehrenamtskoordinator 
der Malteser, Christian Hardt. Bei der 
Gestaltung der Tour sind keine Grenzen 
gesetzt. Vom gemütlichen Sonntags-
spaziergang bis zum abenteuerlichen 
Geocaching ist alles möglich. Auch die-
jenigen, die keine Tour führen, sondern 
sich einfach für das Angebot interessie-

ren, sind herzlich eingeladen, sich bei 
den Maltesern zu melden. 
Info: Christian Hardt, 0151 11171231 
oder christian.hardt@malteser.org 

Kreativtreff für Frauen 
Der Kreativtreff für Frauen trifft sich am 
Freitag, 3. Mai und 7. Juni, ab 14 Uhr 
im Malteserhaus . Hier entstehen unter 
fachlicher Anleitung tolle Sachen. Im 
Vordergrund stehen der Spaß am Aus-
probieren neuer Kreativtechniken und 
das gemeinsame Gespräch in entspann-
ter Atmosphäre. Eingeladen sind hierzu 
alle Frauen. Der Eintritt ist frei, und für 
Getränke ist gesorgt. Man kann gerne 
einfach nur vorbeischauen und Kaffee/
Tee trinken. Info: Karo Zottmann, Tel. 
0160 96791548 

Café Grenzenlos 
Im Mai haben wir ein ganz besonderes 
Café. Es ist Ramadan, und gläubige Mus-
lime fasten in dieser Zeit. Die christliche 
Fastenzeit endete schon im April und 
befolgt andere Regeln. Dieses Café bie-
tet die einmalige Gelegenheit, gemein-
sam das Fasten zu brechen und hierbei 
im netten Gespräch etwas über die 
Bräuche anderer Religionen zu erfah-
ren. Wenn das Wetter schön ist, werden 
wir den Grill anwerfen. Wir treffen uns 
am Dienstag, 7. Mai, um 20.45 Uhr im 
Malteserhaus. 
Info: Christian Hardt, 0151 11171231, 
oder christian.hardt@malteser.org

Gerlinde Strobel und ihr Team laden ein 
zum Seniorennachmittag am Donners­
tag, 16. Mai. Er beginnt um 14 Uhr im 
Haus St. Benedikt. Nach dem Kaffeetrin-
ken bereichert Beate Pirsch mit ihrem 
Akkordeon eine Nachmuttertagsfeier.

Seniorennachmittag

Osterpilz sucht Bleibe
Für den großen Osterpilz im Osterdorf 
des katholischen Kindergartens am 
Marktplatz wird nach dem Abbau eine 
neue Unterstellmöglichkeit von jeweils 
nach dem Ende der Osterferien bis zum 
Aufbau des Osterdorfes im folgenden 
Jahr gesucht. 
Der Osterpilz ist ca. 3  m hoch und hat 
einen Durchmesser von ca. 2,50 m. Wer 
hat eine Möglichkeit, diesen unterzu-
stellen? Meldung bitte an Annette Korth 
vom katholischen Kindergarten, Tel. 
09177 9472.
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Kinderstunde
Am Samstag, 4. Mai, ab 9.30 Uhr, Kin-
derstunde im Haus St. Benedikt. Herzli-
che Einladung an alle Schüler ab der 2. 
Klasse. 

Jubelkommunion 2019
Die Jubelkommunion für den Pfarrver-
band findet am Sonntag, 19. Mai, um 
10 Uhr in Heideck statt. Herzlich dazu 
eingeladen sind alle, die im Jahr 1944, 
1969 und 1994 zur Erstkommunion gin-
gen. 

Termine des katholischen Frauenbunds Heideck

Kinderkirche gestaltet 
Maiandacht
Am Freitag, 24. Mai, beginnt um 18 Uhr 
eine Maiandacht in der Stadtpfarrkirche 
Heideck, die von der Kinderkirchen-
gruppe gestaltet wird.

Christi Himmelfahrt
Am Donnerstag, 30. Mai, um 8.30 Uhr 
Festgottesdienst, anschließend Flurum-
gang in allen drei Pfarreien Heideck, 
Laibstadt, Liebenstadt. Die Prozession 
in Heideck hat folgende Stationen: 1. 
Altar: Selingstädter Straße; 2. Altar: Drei-
faltigkeitskapelle beim städtischen Kin-
dergarten; 3. Altar: Ziegelmoos; 4. Altar: 
Sebastianskapelle, danach zurück zur 
Kirche mit feierlichem Schlusssegen.

Maiandacht mit dem Claus 
-Raumberger-Ensemble
Am Sonntag, 12. Mai, beginnt um 19 
Uhr  in der Filialkirche in Schloßberg 
eine Maiandacht, die vom Claus-Raum-
berger-Ensemble gestaltet wird. Ein 
schöner Abschluss des Muttertags!

Fuß- und Radwallfahrt der 
Pfarrei Heideck
Die Wallfahrt am Mittwoch, 1. Mai, 
führt heuer nach Georgensgmünd. Die 
Wegstrecke ist ca. 14 km.
Für die Fußwallfahrer ist der Treffpunkt 
um 6 Uhr der Marktplatz. Das Frühstück 
wird um ca. 8 Uhr in Röttenbach in der 
Gaststätte Knäblein eingenommen. 
Gegen 9 Uhr geht es weiter nach Geor-
gensgmünd, wo um 11 Uhr der Gottes-
dienst beginnt. Die Radfahrer nehmen 
um 8.30 Uhr ebenfalls am Marktplatz 
ihre Wallfahrt auf.

Boccia spielen
Jeden Mittwoch um 14 Uhr Boccia-Spiel 
in der Seiboldsmühle am Bahnhofsvor-
platz. Bei Regen entfällt das Spielen. 
Mitglieder und Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Frauentreff
Am Montag, 6. Mai, um 19 Uhr, Frauen-
treff im Haus St. Benedikt.

Osterbrunnen-Aufbau
Der Frauenbund verwandelte auch in diesem Jahr den Brunnen auf dem Marktplatz 
in einen aufwändig geschmückten Osterbrunnen. Die Frauen präsentieren ihn stolz 
mit dem heuer erstmals laufenden Wasser.

Frauenfrühstück im Haus 
St. Benedikt
Am Montag, 29. April, um 8.30 Uhr 
Gottesdienst für die verstorbenen Mit-
glieder des KDFB. Im Anschluss reich-
haltiges Frühstück. Unkosten: 6 Euro. 
Um 10 Uhr Vortrag von Pfarrer Alfons 
Hutter zum Thema: Glauben – wie geht 
das? Glauben – was bringt das? Alle In-
teressierten sind eingeladen.

110 Jahre katholischer 
Frauenbund Heideck
Am Sonntag, 26. Mai, findet um 14 Uhr 
im Haus Benedikt eine Feierstunde zum 
kleinen Jubiläum statt. Es gibt einen 
Rückblick und Ehrungen sowie Kaffee 
und Kuchen. Eine feierliche Maiandacht 
um 18 Uhr beschließt den Tag.

Einladung zur Pferde­
segnung in Selingstadt

Stadtpfarrer Josef Schierl und die Fili-
algemeinde Selingstadt weisen bereits 
jetzt auf die Pferdesegnung am Georgs-
fest hin, das heuer am Sonntag, 5. Mai, 
stattfindet.
Um 10 Uhr beginnt der Festgottesdienst, 
an den sich um ca. 11 Uhr die Pferdeseg-
nung vor der Kirche anschließt. 
Die Filialgemeinde hofft auf zahlreiche 
Teilnehmer und wartet auf Pferde, Po-
nys, Kutschen u. ä. Treffpunkt für sie ist 
das Bushäuschen in der Straße Richtung 
Rudletzholz.
Infos gibt‘s bei bei Ruth Keidel, Tel. 
09177 485765, E-Mail: keidelruth@gmx.
de.
Für Verpflegung nach dem Georgsritt 
sorgt die FFW Selingstadt.
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Zeller Gehörlose beim Osterspiel
20 Frauen des katholischen Frauenbundes wurden von den 
TENE-Bewohnern und Mitarbeitern zum Osterbrunnenfest 
eingeladen. Besonders beeindruckend war die gespielte  
Ostergeschichte der gehörlosen Senioren aufgeführt. Die 
Mitarbeiter leisteten mit dem schön gestalteten Osterbrun-
nen, den Kulissen und Kostümen für das Osterspiel ganze 
Arbeit. Mit gegenseitigen Geschenken, Kaffee und Kuchen 
war es ein unterhaltsamer und schöner Nachmittag.

Ölbergandacht
Mit 20 Frauen fuhr der Frauenbund zur Ölbergandacht nach 
Berching. Gastprediger Markus Müller freute sich über die 
Besucherinnen aus Heideck. Diese waren vom Ölbergspiel 
begeistert. Nach der Predigt ging es noch gemeinsam zum 
Kaffeetrinken.

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden und 
Kirchcafé
Für den Sonntag, 5. Mai, um 10.15 Uhr 
wird herzlich zum Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmanden ins Ge-
meindehaus Heideck, An der Kapell 12, 
eingeladen. Parallel findet ein Kinder-
gottesdienst statt. Im Anschluss bietet 
das Kirchcafé die Möglichkeit zu unge-
zwungener Begegnung.

Konfirmation
Am Samstag, 11. Mai, findet um 19 
Uhr im Gemeindehaus an der Kapell der 
Beichtgottesdienst vor der Konfirmati-
on statt.
Am Sonntag, 12. Mai, findet um 9 Uhr 
in der Kirche St. Martin Alfershausen 
der Konfirmationsfestgottesdienst mit 
Abendmahl statt. Der Posaunenchor 
und die Moonlight-Poppies umrahmen 
musikalisch den Gottesdienst. In Hei-
deck findet an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst statt.

Begrüßung der neuen 
Konfirmanden
Am Mittwoch, 15. Mai, findet um 17 
Uhr im Gemeindehaus der erste Unter-
richt für die „Neuen“ statt.
Am Sonntag, 19. Mai, um 10.15 Uhr 
Begrüßung der neuen Konfirmanden im 
Gottesdienst im Gemeindehaus.

Gemeinsamer Gottes­
dienst im Land um Stauf 
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
30. Mai, findet der zentrale Gottes-
dienst im „Land um Stauf“ der evange-
lischen Kirchengemeinden der Region 
Thalmässing als Gottesdienst im Grü-
nen am Alten Berg in Stauf statt (bei 
Schlechtwetter im Ausweichquartier 
in Stauf ). Beginn ist um 10 Uhr. Auch 
Kindergottesdienst wird gleichzeitig 
angeboten. Die Staufer Burgbläser und 
der Bezirksposaunenchor werden musi-
zieren. In diesem Jahr wird es nach dem 
Gottesdienst wieder eine Verpflegung 
durch die Dorfgemeinschaft Stauf ge-
ben. 

Alte Choräle im frischen Gewand
Am Samstag, 18. Mai, findet um 20 Uhr 
im Rahmen des 600-Jahre-Kapell-Jubi-
läums ein Mitsing-Konzert mit der Band 
der evangelischen Kirchengemeinde 
unter Leitung von Elke Scheuerlein satt. 

Unter anderen erklingt „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“ von Paul Ger-
hard, auch Harfenstücke von Francesca 
Manzetti werden erklingen. (siehe auch 
S. 10).

Geführte 
Pilgerwanderung 
am Jakobusweg 
von Nürnberg 
nach Allersberg

Eine Führung auf dem Jakobusweg von 
Nürnberg nach Allersberg findet am 
Samstag, 18. Mai, statt. Die Strecke ist 
etwa 20 km lang und weist keine größe-
ren Steigungen auf.
Treffen ist um 8.15 Uhr am Bahnhof Al-
lersberg (Rothsee), der Zug nach Nürn-
berg fährt um 8.34 Uhr ab (Kosten).
Vom Hautpbahnhof geht es mit der 
Straßenbahn 5 zur Haltestelle Saarbrü-
ckener Straße und von dort zum Lud-
wig-Donau-Main-Kanal. An ihm entlang 
führt der Pilgerweg durch Worzeldorf 
bis zur Kreuzung mit der historischen 
Hohen Straße. Dort nach Süden über 
Sorg, Furth und Harrlach zurück zum 
Bahnhof Allersberg (Rothsee).
Rucksack-Verpflegung!
Kosten entstehen nur für die Zugfahrt 
nach Nürnberg.
Anmeldung: 
Richard Herrler, Tel. 09174 1689,
	 richard@herrler@gmx.de
Ernst Hatzak, Tel. 09177 1487,
	 ee.hatzak@t-online.de
Eva Schultheiß,Tel. 09177 271,
	 eva@schultheiss-heideck.de
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Viele alte Lieder waren über Jahrzehnte, 
ja zum Teil über Jahrhunderte, im bes-
ten Sinne Ohrwürmer der Anbetung 
Gottes. 
Viele dieser alten Lieder  gehören zu 
den Schätzen unseres Glaubens. Sie ge-
ben Halt und berühren das Herz. Viele 
junge Menschen wissen oft nichts von 
den tiefen musikalischen Spuren in den 
Seelen der älteren Generationen von 
Christen, die diese alten Melodien und 
Texte liebten.
Alte Gemeindelieder in neuen Arrange-
ments können auch der jüngeren Gene-
ration zugänglich gemacht werden. Be-
kannte Choräle wie „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“, „Lobe den Herren“ 
oder „Befiehl du deine Wege“ wurden 
modern arrangiert und dürfen bei die-
sem Mitsingkonzert am Samstag, 18. 
Mai, um 20 Uhr in der Kapell zusam-
men mit der Band der evangelischen 
Kirchengemeinde gesungen werden.

600 Jahre Kapellweihe

Samstag, 18. Mai: Alte Kirchenlieder neu entdecken!

Am Donnerstag, 6. Juni, findet um 19 
Uhr in der Kapell ein Konzert für Orgel 
und Posaune statt. 
Armin Langmann, Posaune (Posau-
nenchor Castell und Nürnberg-St. Mat-
thäus, Soloauftritte mit Ullrich Tetzner, 
Klavier, und Willibald Baumeister, Orgel, 

Zwischen den Liedern liest Tanja Heu-
mann  besinnliche Gedanken und Hin-
tergründe zu den Liederdichtern und 
Liedtexten. 

Francesca Manzetti wird mit einigen 
Instrumentalstücken auf der Harfe den 
Abend umrahmen.

Donnerstag, 6. Juni: Konzert für Orgel und Posaune
mit Werken von Bach, Corelli, Gretchna-
ninoff, Marcello, Purcell, Telemann u. a.)
Willibald Baumeister, Orgel: studierte 
Kirchenmusik in Regensburg, Musik-
wissenschaft in Freiburg im Breisgau 
und Gregorianik in Essen, seit 1985 Re-
gionalkantor in Nürnberg (Dienstsitz in 

Maria am Hauch), Ausbildung neben-
beruflicher Kirchenmusiker mit dem 
Schwerpunkt Neues Geistliches Lied 
im Arbeitskreis „Holyphon“. Unterstützt 
den Heidecker Kirchenchor bei den Ad-
ventskonzerten).
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Adonai-Kreuzweg

Spende des Stammtischs Fanny für die Schulkinder

Vor 600 Jahren wurde die Kapell in ihrer 
heutigen Form mit Langhaus und Chor 
eingeweiht. Dieses Jubiläum war für den 
Arbeitskreis Tourismus der Anlass, eine 
Konzertreihe zu organisieren, anknüp-
fend an die einstigen Kapellkonzerte. 
Mit dem Adonai-Kreuzweg der Schola 
fand heuer die beeindruckende zweite 
Veranstaltung statt. Dazu begrüßte der 
stellvertretende Bürgermeister Dieter 
Knedlik sehr herzlich und dankte den 
Organisatorinnen Monika Kauderer und 
Roswitha Köstler, die auch durch 
das Programm führte.
In der mit gut 80 Besuchern voll 
besetzten Kapell – man hatte noch 
zusätzliche Bänke und Stühle auf-
gestellt – wurde der Chor der Kir-
che nun seinem Namen gerecht: 
Der Chor wurde zum Ort für den 
Chor. Hier präsentierte die Schola 
den Adonai-Kreuzweg. Mit „Ado-
nai“ – Herr – bezeichneten die Ju-
den Gott, dessen Namen Jahwe sie 
aus Ehrfurcht nicht aussprachen.
14 Stationen des Leidenswegs 
Jesu wurden jeweils durch Licht-
bilder veranschaulicht, projezierte 
eindrucksvolle Texte miteinander 
gebetet und durch die ausdrucks-
starken Lieder kongenial ergänzt. 
Die Gruppe „Adonai-Music“ aus 
Augsburg veröffentlichte diesen 
von Ulrike Zengerle getexteten und 
vertonten Kreuzweg im Jahr 2008. 

Seither wird er vielerorts aufgeführt, um 
den Menschen die grenzenlose Liebe 
Gottes und das Leiden Jesu näher zu 
bringen und sie auf Ostern einzustim-
men. Auch die Heidecker Schola bot ihn 
schon dreimal dar, vor einigen Jahren 
in der Stadtpfarrkirche Heideck, dann 
unter anderem in Greding und nun in 
der Kapell. Die knapp 20 Sängerinnen 
der Schola trugen die einfühlsamen 
Lieder zum Teil im Chorverband vor, 
aber immer wieder übernahmen die 

Chorsängerinnen Emely Meyer, Dagmar 
Rupp, Lena Schmidpeter, Elke und Isa-
bel Stengel, Martina Wirsing und Petra 
Wohlmuth Solo-Partien im Wechsel mit 
dem Chor. Dies verstärkte die Aussage-
kraft der Lieder. Begleitet wurden diese 
von den Musikern Ann-Kathrin Schwarz 
am E-Piano, Anna Betz am Cello, Katja 
Schmidt an der Gitarre, Anna-Julia Hein-
loth, Annika Schmidt, Katharina Schnei-
der und Isabel Stengel mit der Querflöte 
und Florian Köstler am Schlagzeug.

Die letzte Station „Jesus wird ins Grab 
gelegt“ endet aber nicht trübsinnig 
und hoffnungslos, vielmehr wird im 
gemeinsamen Gebet der Gott des Le-
bens angerufen, seinen Heiligen Geist 
zu senden, um uns herauszurufen aus 
der Dunkelheit unserer Gräber, die 
wir uns selbst geschaffen haben. „Der 
auferstandene Herr möge mir helfen, 
den Frieden zu verbreiten, Brücken 
der Versöhnung zu bauen und die 
Würde aller Menschen zu achten“. An-
forderungen an uns alle für ein Leben 
mit einem menschlichen Miteinander 
also.
Stadtpfarrer Josef Schierl zollte der 
Schola für dieses eindrucksvolle 
Konzert höchste Anerkennung und 
lobte deren Bereitschaft, sich am 
Programm zum Kapelljubiläum zu 
beteiligen. Lang anhaltender Beifall 
bestätigte, dass die Schola auch die 
Besucher begeistern konnte.

Große Freude herrschte bei Martina Wir-
sing, der Rektorin der Heidecker Schule. 
Sie erhielt 500 Euro vom Stammtisch 
Fanny, dessen Mitglieder damit die 
Schulkinder beschenken für ihre Fahrt 
nach Nürnberg ins Planetarium. Im 
Rahmen einer Projektwoche reservierte 
nämlich die Schule das Planetarium für 
sich. „Und wenn nach Eintrittsgebühren 
und Fahrt noch etwas übrig bleibt für 
ein Eis, dann freut’s uns für die Kinder“, 
so die einhellige Meinung der Stamm-
tischler.
Diese erwirtschafteten das Geld im 
Rahmen des Adventszaubers: An den 
Adventssonntagen bieten sie an zwei 
Buden jeweils heiße Getränke und Brat-
würste an. Ermöglicht wird das auch 
dadurch, dass sie neben ihrer eigenen 
Bude noch die der Freien Wähler kos-
tenlos nutzen können und die Besucher 
die sanitären Anlagen im Rathaus. Ganz 
besonders danken die Stammtischler 

den zahlreichen Besuchern, die solche 
Spenden erst ermöglichen, wie sei auch 

schon dem Kindergarten und dem Frei-
bad zugute kamen.
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KirchlichesJahresversammlung mit Ehrungen beim GVH

KirchlichesBeitrag zum Klimaschutz mit Einspar-Effekt

Der Vorsitzende Wolfgang Schmidt be-
grüßte im Vereinslokal Speth zahlreiche 
Mitglieder. Als erstes bedankte er sich 
bei seinem immer hochmotivierten Vor-
standsteam, dann auch bei allen Mitglie-
dern für ihre Vereinstreue und die Akti-
vitäten. Besonders dankte er Susanne  
Stengl (22. Saison Skigymnastik), Ingrid 
Blab und Peter Bielmeier (Nordic Wal-
king), DJ Bruchi und DJ Thommy, Sigi 
und Willi Speth (Vereinslokal Speth), 
Annett und Andreas Hübner (Lind-
wurmbräu), dem Hauptsponsor Pyraser 
(seit 1996), dem TSV und dem Schüt-
zenverein Concordia. Schriftführer Peter 
Bielmeier berichtete, dass die meisten 
Veranstaltungen sich weiterhin großer 
Beliebtheit erfreuen und dass der Zu-
spruch der Besucher gegenüber 2017 
erneut zunahm. Magnete waren 2018 
das Biergartenfest, die 2–Tages-Fahrrad-
tour sowie die zweite Skifreizeit in Kitz-
bühel. Sehr erfreulich war, dass der erste 
Quizabend sehr guten Anklang fand. 
Wünschenswert wäre, wenn bei 
Faschingsball und Weihnachts-
feier mehr Besucher gezählt wür-
den. Kassiererin Alexandra Schlei-
cher berichtete über ein positives 
Ergebnis. Die beiden Kassenprü-
fer lobten die gut geführte Kasse. 
Der Vorsitzende teilte mit, dass 
es in diesem Vereinsjahr erstmals 
eine Dart-Meisterschaft geben 
wird. Beim Tagesordnungspunkt 
„Wünsche und Anträge“ einigte 

man sich auf eine Wochenendfahrt nach 
Stuttgart mit Besuch eines Musicals. 
Die beiden Vorsitzenden Wolfgang 
Schmidt und Willi Horndasch überreich-
ten dann den Wirtsleuten Annemarie, 
Sigi und Willi Speth eine Urkunde für 30 
Jahre „Vereinslokal Speth“. Sie bedank-
ten sich für die langjährige Treue und 
die bestehende Freundschaft zwischen 
dem GVH und der gesamten Familie 
Speth. Danach wurden 22 Mitglieder 
für ihre langjährige Vereinstreue geehrt, 
Anja Brüchle-Huf, Monika Wechsler, 
Winny Lintner und Ingo Rittmann für 20 
Jahre und Karl Heinz Schwemmer für 30. 
Zum Abschluss machte Wolfgang 
Schmidt darauf aufmerksam, dass 2020 
Neuwahlen stattfinden. Einige Vor-
standsmitglieder wollen nach Jahrzehn-
ten aufhören, daher appellierten sie an 
die jüngeren und auch alle anderen Mit-
glieder, Verantwortung im GVH zu über-
nehmen. Interessen mögen sich bei ei-
nem der Vorstandsmitglieder melden. 

N-ERGIE unterstützt den Austausch von 
Heizungspumpen und den hydrauli-
schen Abgleich. Eine hocheffiziente Hei-
zungspumpe spart im Vergleich zu einer 
ungeregelten Pumpe bis zu 90 Prozent 
der Stromkosten und CO2-Ausstoß ein. 
Auch ein hydraulischer Abgleich der 
Heizung sorgt für einen höheren Wir-
kungsgrad des Heizkessels und verhin-
dert thermische Verluste. Je nach Ge-
bäude, Heizung und Brennstoff können 
durchschnittlich rund 100 € pro Jahr 
eingespart werden. Die N-ERGIE Aktien-
gesellschaft unterstützt den Austausch 
der Heizungspumpe und den hydrau-
lischen Abgleich mit je 50 €. Insgesamt 
stellt sie dafür 50 000 € bereit. Ungere-
gelte Heizungspumpen wälzen bis zu 
6 000 Stunden im Jahr das Wasser im 
Rohrnetz um – und zwar stets mit voller 
Leistung. Bis zu zehn Prozent des Strom-
verbrauchs in Einfamilienhäusern ge-

hen auf das Konto dieser Stromfresser. 
Die N-ERGIE unterstützt die Installation 
und Inbetriebnahme einer elektronisch 
geregelten Heizungspumpe der Ener-
gieeffizienzklasse „A“ mit 50 €. Laut Be-
rechnungen des Bundesumweltminis-
teriums ist der Heizungspumpentausch 
die Effizienzmaßnahme, bei der pro in-
vestierten Euro am meisten CO2 einge-
spart werden kann.
Werden die einzelnen Heizkörper im 
Wohngebäude bei gleicher Einstellung 
stark unterschiedlich warm oder schal-
tet der Brenner häufig aus und wieder 
ein? Fehlt der hydraulische Abgleich, 
werden die näher an der Heizungs-
pumpe eingebauten Heizkörper besser 
versorgt. Dadurch erhöht sich die Rück-
lauftemperatur, und der Wirkungsgrad 
des Heizkessels verringert sich: Kosten 
für Umwelt und Geldbeutel, die vermie-
den werden können. Die N-ERGIE unter-

stützt die Beauftragung eines hydrauli-
schen Abgleichs mit 50 €.
Die bereitgestellte Fördersumme wird 
nach dem Windhundverfahren an 
N-ERGIE Kunden vergeben. Vorausset-
zung ist, dass Installation und Inbe-
triebnahme der Heizungspumpe bzw. 
der hydraulische Abgleich durch einen 
SHK-Fachbetrieb erfolgt und von die-
sem per Rechnung bestätigt wird. 
Die Förderanträge sind auf den Internet-
seite der N-ERGIE zu finden: www.n-er-
gie.de/CO2 und liegen im N-ERGIE Kun-
dencentrum in der Südlichen Fürther 
Straße 14 (Nähe Plärrer) in Nürnberg 
bereit.
Für Fragen oder Tipps zum Energie-
sparen stehen die Kundenberater im 
N-ERGIE Kundencentrum gern zur Ver-
fü-gung: Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr. 
Voranmeldung: 0911 802-58222, E-Mail. 
www.n-ergie.de/Energieberatung. 

Studienzentrum WUG
Informationsveranstaltung 
Die Bachelorstudiengänge „Angewand-
te Kunststofftechnik (AKT)“ und „Stra-
tegisches Management (SMA)“ werden 
am Studienzentrum Weißenburg, einem 
Außenstandort der Hochschule Ans-
bach, berufsbegleitend angeboten und 
richten sich vorrangig an Berufstätige. 
Vollzeit arbeiten und gleichzeitig studie-
ren (auch ohne Abitur) ist hier in beiden 
Studiengängen möglich. Angesprochen 
sind hierbei vor allem beruflich Qualifi-
zierte, idealerweise mit Weiterbildung 
wie z. B. Fachwirte, Betriebswirte, Meis-
ter oder Techniker.
Der ingenieurwissenschaftliche Stu-
diengang „Angewandte Kunststoff-
technik“ bereitet auf einen vielfältigen 
Einsatz in der Kunststoffindustrie vor. 
„Strategisches Management“ vermittelt 
betriebswirtschaftliches Wissen und 
Methoden für eine nachhaltige Unter-
nehmensführung auf höchstem Niveau. 
Neu am Studienzentrum ist das Modul-
studium: Es können einzelne Fächer aus 
den regulären Studiengängen AKT und 
SMA belegt und dadurch gezielt berufs-
relevante akademische Kompetenzen 
erworben werden.
Alle Interessierten sind zur Informati-
onsveranstaltung am Dienstag, 14. 
Mai, um 16.30 Uhr im Studienzentrum 
Weißenburg am kunststoffcampus bay-
ern, Richard-Stücklen-Straße 3, eingela-
den. Anmeldung: sonja.hein@hs-ans-
bach.de, Tel.  0981 20363313. Info: www.
hs-ansbach.de/wug.
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Spieler der G-Jugend des TSV jubeln
Der G-Jugend (U7) schlossen sich in den 
letzten Wochen viele neue Kinder an. 
Beim Saisonstart waren es gerade neun 
Spieler, derzeit sind im Training über 20 
Jungs wie auch viele Mädchen aktiv. 
Langsam macht sich der Trainingsauf-
wand bemerkbar. Beim Turnier in Pyr-
baum am 16. März fehlte 
nur ein Tor, um im Halbfi-
nalspiel um Platz 3 anzu-
treten. Gegen das Team 
aus Hilpoltstein erkämpf-
ten sich unsere Spieler/
innen ein 1:1. Mit einem 
3:0 konnte der viel um-
jubelte erste Sieg im letz-
ten Gruppenspiel gegen 
Ochenbruck eingefahren 
werden. Durch den gro-
ßen Zuwachs konnten der TSV das erste 
Mal mit einer zweiten G-Mannschaft bei 
einem Turnier antreten. Es war klar, dass 
sich die vielen Neuen zwischen vier und 
fünf Jahren nicht sofort mit Erfolgen 
belohnen konnten, jedoch hatten alle 
sehr viel Spaß und stürmten auch nach 
der dritten Niederlage noch mit lauten 
und begeisterten  „TSV, TSV“-Rufen in 
die Halle. Die Begeisterung hielt auch 
im Training weiter an, und so durften 

sich zwei Wochen später die jüngsten 
der G-Jugend mit leichter Verstärkung 
erneut beweisen – es klappte gleich 
besser! Nach zwei Niederlagen konnte 
ein Unentschieden (1:1) und ein Spiel 
später ein 1:0-Sieg gefeiert werden. Die 
Trainer Andreas Förster und Andreas Zu-

ber danken den – wenn 
nötig – immer helfenden 
Mamis und Papis und 
beglückwünschen die 
Mannschaft: „Wir sind 
stolz auf euch“. Dies war 
sogleich der letzte Hal-
lenauftritt der Bambi-
ni-Mannschaft für diese 
Saison. Auf die kommen-
den Aufgaben bereitet 
sich die Jugend nun im 

Freien am TSV-Gelände vor. Trainiert 
wird jeden Freitag außerhalb der Ferien 
von 16.15 bis 17.15 Uhr.
Termine: Berolzheim (18.5.), Spalt (1.6.), 
Unterreichenbach und das G-Jugend 
Heimturnier am 29.6 um 10 Uhr in Hei-
deck, bevor am 13. und 14.7. das große 
Jugendturnier mit allen Mannschaf-
ten von der G-Jugend bis zur B-Jugend 
beim TSV-Heideck steigt. Neuigkeiten: 
www.tsv-heideck-fussball.de. 

Jahrgangstreffen 1940
der ehemaligen Volksschule Lieben­
stadt
Am 18. und 19. Mai treffen sich die ehe-
maligen Schüler des Jahrgangs 1940 
der ehemaligen Schule von Lieben-
stadt in Ihrer Heimatgemeinde. Nach 
einem Rundgang am 18. Mai durch Lie-
benstadt treffen sich die ehemaligen 
Schüler in der Gaststätte „Kegelbahn“ 
zum gemütlichen Abend mit Erinnerun-
gen an die schöne und unvergessliche 
Schulzeit. Als Gast wird der damalige 
Junglehrer Max Lauter erwartet. Einge-
laden sind ebenfalls die Mitschüler der 
„kleineren und größeren Klassen“.
1949 ging der Jahrgang in Liebenstadt 
zur Erstkommunion. Aus diesem Anlass 
feiern wir mit den Schülern, die vor 25, 
50 und 75 Jahren in der Pfarrgemeinde 
Heideck das erste Mal zur Kommuni-
on gingen, in Heideck am 19. Mai die 
70-jährige Jubelkommunion. Unser 
Treffen lassen wir anschließend in Rud-
letzholz Gasthaus Speth (Zu den drei 
Linden) ausklingen.
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Handball-Turnier auf Landkreis-Ebene

Gefüllte Spielekisten

Von Fachlehrer Karlheinz Dotzer im 
Sportunterricht gut vorbereitet und 
hoch motiviert, fuhren heuer wieder 
eine Jungen- und eine Mädchen-
mannschaft – gebildet aus den 
beiden 4. Klassen – zum Handball-
turnier auf Landkreisebene in die 
Mehrzweckhalle nach Hilpolts-
tein. Fünf Jungen- und fünf Mäd-
chenmannschaften aus Grund-
schulen des Rother Landkreises 
waren angereist und wurden von 
ihren Mitschülern, Eltern und 
Fans begeistert angefeuert. Otto 
Klarmann vom Arbeitskreis „Sport 
in Schule und Verein“ hatte dieses 
Turnier wieder organisiert. Nach 
intensivem Einspielen und letzten takti-
schen Anweisungen ging es los. 
Die Jungenmannschaft traf im ersten 
Spiel gleich auf eine starke Wendelstei-
ner Mannschaft, die sie mit 1:3 Toren 
knapp besiegte. Das zweite Spiel gegen 
Schwanstetten endete unentschieden 

Pünktlich zum Start in den Frühling wur-
den wieder Bälle, Springseile und vieles 
mehr bestellt. Nun durften die Schüler 
jeder Klasse und der Partnerklasse von 
Nadine König und Bianca Albrecht ihre 
von ihnen ausgesuchten Spielsachen 
vom Schulförderverein in Empfang 
nehmen. Auch die Spielekisten in Mit-
ti und Hort wurden neu bestückt. Die 
Schulkinder bedanken sich dafür sehr 
herzlich. Nun freuen sich alle noch mehr 
auf die Pausen, und für Bewegung ist 
gesorgt.

Auf dem Laibstädter Geschichtsweg hinauf auf den Ruppertsberg!
Bei herrlichem Frühlingswetter erstie-
gen etwa 15 Wanderer auf dem Ge-
schichtsweg den Ruppertsberg. Eva 
Schultheiß hatte für die erkrankte Moni-
ka Kauderer die Führung im Rahmen des 
Heidecker Wanderpasses übernommen 
und erläuterte beim Start am rekonstru-

0:0, das dritte Spiel gegen Kammerstein 
2:2 nach einer 2:0 Führung. Im letzten 
Spiel gegen Hilpoltstein zeigten sich 

unsere Jungs weiterhin kämpferisch, 
konnten aber mit einer knappen Nieder-
lage mit 1:2 keinen Sieg erzielen. Dies 
führte zu einem 5. Platz, der trotz höchs-
tem Einsatz und sehr enger Ergebnisse 
weh tat. Bei der Mädchenmannschaft 
begann das Turnier ebenfalls mit einer 

Niederlage gegen den Turniervize aus 
Schwanstetten mit 1:3. 
Von Martina Wirsing motiviert, erreich-

ten die Mädels ein 1:1 Unentschie-
den gegen Hilpoltstein. Beim drit-
ten Spiel gegen den Turniersieger 
Kammerstein dominierten die Hei-
decker Spielerinnen, verloren aber 
unglücklich 0:1. Ebenso wurde eine 
3:0-Führung gegen Wendelstein 
nicht genutzt, und das letzte Spiel 
endete 3:3. Trotz frecher und enga-
gierter Spielweise wurde es für die 
Mädchen nur ein 4. Platz. Aber alle 
waren stolz, beim Turnier gekämpft 
zu haben! Für Heideck spielten Tim 
Hueber im Tor, Linus Christ, Jakob 

Müller, Luca Pöllet, Laurentiu Struta, Eli-
jon Mazreku, Jannick Zacher und Finn-
Luca Krohn, Vivian Mögebauer im Tor, 
Margarita Suraichenko, Vivien Hennig, 
Laura Geißendörfer, Jana Schwab, Fran-
ziska Heider, Magdalena Siegert und Le-
ni-Marie Roß bei den Mädchen. 

ierten Bergwerkstollen, wie es vor mehr 
als 30 Jahren zu diesem Wanderweg 
kam: Im Dorf Laibstadt war beim Bau ei-
ner Güllegrube ein Bergwerkstollen an-
geschnitten worden. Daraufhin vermaß 
die Gredinger Höhle- Karstgruppe den 
Stollen. Da um das Dorf weitere inter-
essante Orte waren, entstand die Idee, 
hier einen thematischen Wanderweg 
mit Info-Tafeln anzulegen. 
Zu Beginn besuchten alle den aufge-
sperrten Stollen, der u. a. mit den vom 
Schuttplatz geborgenen historischen 
Balken vom Platz der Güllegrube errich-
tet ist. Nächste Station war die Kelten-
schanze auf der Stierwiese. Vorbei an 

einem Aussichtspunkt führte der Weg 
hinauf auf die Jura-Hochfläche. Dort er-
freuten unzählige Leberblümchen und 
Buschwindröschen die Wanderer, bevor 
alle den Abschnittswall erreichten. Im 
zeitigen Frühling bei unbelaubten Bäu-
men kann man ihn sehr gut erkennen. 
In vor- und/oder vorgeschichtlicher Zeit 
schützten sich hinter die Mauer mit dem 
davor liegenden Graben die Menschen 
mit ihrem Vieh vor eventuellen Angrei-
fern. 
Nach der Tafel zur Geologie und vorbei 
am einstigen Sandabbau ging‘s zurück 
zur Thalach, wo es Stempel in den Wan-
derpass gab.
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Eine sehr interessierte Gruppe machte 
sich bei herrlichem Frühlingswetter auf, 
um Teilabschnitte des Heidecker Bur-
genweges zu erkunden. Unter Leitung 
von Reinhard Spörl wurde der Burgstall 
auf dem Schlossberg erwandert. Auf 
dem höchsten Berg des Landkreises 
Roth (607 m) stand einst die zweite Burg 
der Herren von Heideck. Sie wurde be-
reits 1278 erwähnt. Wenn auch von der 
Burg selbst heute nahezu nichts mehr 
erkennbar ist, lassen beeindruckende 

Wallgräben und die grandiose Aussicht 
von den Burgplateaus erahnen, wie die 
Gegend von dem stolzen Gebäude be-
herrscht wurde. Aus der Zeit des Pfalz-
grafen Ottheinrich, von 1537, existiert 
sogar ein Gemälde, auf dem die Burg  
Heideck hinter der Stadt Heideck gut zu 
sehen ist.
Der Weg von Rudletzholz aus führte auf 
der Europäischen Hauptwasserscheide 
durch Wälder und Wiesen, auf denen 
Lerchensporn, Buschwindröschen und 

Schlüsselblumen zu bewundern waren. 
Stadtrat Spörl konnte außerdem Infor-
mationen geben zu der innovativen 
Nummerierung der Schloßberger An-
wesen sowie zu den Hochbehältern mit 
Hygienemaßnahmen der Wasserversor-
gung Laibstadt-Schloßberg.
Nachdem rund 120 Höhenmeter be-
wältigt waren, genoss man auf dem 
Schlossberg den herrlichen Ausblick 
Richtung Heidenberg, Nürnberg, Roth-
see, Oberpfalz und in den Weißenbur-
ger Jura. Allerdings mussten auch die 
Zweiradspuren mit den entsprechen-
den Schäden am Wanderweg zur Kennt-
nis genommen werden.
Zum Abschluss gab es den von allen 
Teilnehmern gewünschten Stempel im 
Heidecker Wanderpass. Hier sind die 
weiteren Wanderangebote für 2019 ver-
merkt. Wer die Teilnahme an vier Füh-
rungen nachweisen kann, hat Aussicht 
auf den Gewinn eines Preises der Stadt 
Heideck.

Heidecker Schlossberg erstürmt

Die tiefen Gräben um die ehemalige Burg auf 
dem Heidecker Schlossberg werden mit dem 
Heidecker Burgenweg erwandert. 
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VHS Heideck

Programmhefte der Volkshochschule des Landkreises Roth und Anmeldeformulare erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Hei-
deck. In diesen Kursen sind noch Plätze frei:

Latin Salsa Move 
Tanzfitness für Einzeltänzer 
Sa, 4. Mai, 17–19 Uhr
Städt. Kindergarten, Selingstädter Straße 10 
Kursgebühr: 19 €
Kurleiter: Tanzschule Project Dance
Kursnummer: 51107
Freude und Spaß an lateinamerikanischen 
Rhythmen, das ist der ideale Ausgleich für 
den Büroalltag. Dieser Fitness Tanzkurs ist 
für jeden geeignet, der sich gerne zu latein-
amerikanischer Musik bewegt. Keine Ermä-
ßigung möglich.
Bitte mitbringen: Getränk, Sportsachen, 
Schuhe, in denen Sie sich gut drehen kön-
nen

Wildpflanzen-Gerichte 
Genuss zwischen Himmel und Erde
So, 5. Mai, 14 –18 Uhr
Liebenstadt 39, 91180 Heideck 
Kursgebühr: 35 €
Kursleiterin: Silja Luft-Steidl 
Kursnummer: 42081
Essbare Wildpflanzen - Blüten, Grün, Wurzeln 
und Früchte - sind viel mehr als Vitaminsprit-
zen oder Speise-Dekos. Üppige Gerichte wie 
zu Uromas Zeiten, modern anzuwenden, 
werden in dem Kurs erklärt, beispielhaft zu-
bereitet und mit Leib und Seele verspeist, 
zwischen den Kulissen eines urigen Denk-
malgehöftes. Jede Kurseinheit ist gleich auf-
gebaut, behandelt aber andere Pflanzen je 
nach Jahreskreislauf. Vorgestellt wird auch 
das dem Kurstitel gleichnamige Kochbuch 
der Dozentin. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, evtl. Getränk, 
wiesengerechte Kleidung

Gitarren-Aufbaukurs Stufe 2 
Mo. 6. Mai, 9–9.45 Uhr, 9 x
Bürgersaal Marktplatz 24
Kursgebühr: 53 €
Kursleiterin: Gisela Timm 
Kursnummer: 50420
Sie besitzen ein paar Grundkenntnisse im 
Gitarrespielen (ca. 4 Akkorde) oder haben 
den Kurs Stufe 1 besucht? Dann kommen 

Sie in diesen Kurs, um weitere Akkorde zu 
erlernen. Im Kurs ist ein Unterrichtsheft für 
3 € erhältlich.

Gitarren-Aufbaukurs Stufe 12 
Mo. 6. Mai 2019, 19–19.45 Uhr, 9 x
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursgebühr: 53 €
Kursleiterin: Gisela Timm 
Kursnummer: 50424
Sie besitzen einige Kenntnisse im Gitarre-
spielen (ca. 13 Akkorde) und beherrschen 
mehrere Schlag- und Zupfmuster oder ha-
ben den Kurs Stufe 11 besucht. Dann können 
Sie hier weitere Akkorde und Schlag- und 
Zupfmuster erlernen und Ihre bisherigen 
Kenntnisse vertiefen. Quereinsteiger sind 
herzlich willkommen. Sie können bei der 
Dozentin erfragen, welcher Kurs gemäß Ih-
ren Vorkenntnissen für Sie passend ist. Im 
Kurs ist ein Unterrichtsheft für 3 € erhältlich.

Gitarren-Aufbaukurs Stufe 8 
Mo. 6. Mai, 19.50–20.35 Uhr, 9 x
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursgebühr: 53 €
Kursleiterin: Gisela Timm 
Kursnummer: 50422
Sie besitzen einige Kenntnisse im Gitarre-
spielen (ca. 11 Akkorde) und beherrschen 
ein paar Schlagmuster oder haben den Kurs 
Stufe 7 besucht. Wir vertiefen die bisherigen 
Kenntnisse, lernen die Grundbegriffe des 
Zupfens kennen und beginnen mit einfa-
chen Zupfmustern.
Quereinsteiger sind herzlich willkommen. 
Sie können bei der Dozentin erfragen, wel-
cher Kurs gemäß Ihren Vor-kenntnissen für 
Sie passend ist. Im Kurs ist ein Unterrichts-
heft für 3 € erhältlich.

Digitale Fotografie - 1
Mi. 22. Mai, 16.30–19.30 Uhr 
Schule, Laffenauer Straße 14 
Kursgebühr: 23 € (inkl. Materialkosten)
Kursleiter: Uwe Pfeiffer 
Kursnummer: 26102
Sie haben eine digitale Kamera und möch-

ten deren Funktionen besser kennen lernen? 
In diesem Kurs werden die Grundlagen der 
Fotografie (theoretisch und praktisch) be-
handelt und Sie lernen Ihre Kamera besser 
kennen. Im Einzelnen: Belichtungszeit, Blen-
de, ISO-Lichtempfindlichkeit, Schärfentiefe, 
Brennweite Blickwinkel. Des Weiteren wird 
Ihnen der Unterschied zwischen Automatik-
programm, Motiv- und Halbautomatikpro-
grammen und der manuellen Einstellung 
vorgestellt. Keine Vorkenntnisse erforder-
lich.

Digitale Fotografie - 2 
Mi. 29. Mai, 16.30–19.30 Uhr 
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursgebühr: 23 € (inkl. Materialkosten)
Kursleiter: Uwe Pfeiffer
Kursnummer: 26103
Sie möchten Ihre Kenntnisse im Bereich der 
digitalen Fotografie vertiefen? Im Workshop 
werden die verschiedenen Belichtungsarten 
(Spot-, Mehrfeld- und mittenbetonte Mes-
sung) behandelt. Außerdem erhalten Sie 
eine Einführung in die Belichtungskorrektur, 
Belichtungsreihen (HDR), Spiegelvoraus-
lösung und Langzeitbelichtung. Grundlagen 
vermittelt der Kurs „Grundlagen der digita-
len Fotografie Teil 1“. Der Besuch im Vorfeld 
ist hilfreich, aber nicht erforderlich.

Die vhs sucht neue Dozenten für das 
Herbst/Winter-Semester 2019–2020
Wir suchen Sie. In folgenden Bereichen wer-
den Dozenten gesucht:
Sport, Kultur, Kochkurse, Sprachen, Tanzen, 
Textiles Gestalten, Fotografie, Computer, Le-
sungen, Erziehung, Aussehen und persönli-
cher Stil. Sie fühlen sich angesprochen und 
haben ein Gebiet, in dem Sie sich sehr gut 
auskennen, und möchten Ihr Wissen gerne 
an andere Menschen weitergeben? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig. 
Bitte melden Sie sich bei Maria Allmannsber-
ger, Außenstellenleitung Heideck:
maria.allmannsberger@heideck.de, 09177 
4940-24
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Erfolgreiche Gewerbeschau
erinnerte an die erste Gewerbeschau 
im Jahr 2001. „Nun stellt Ihr schon die 
zehnte Gewerbeschau auf die Beine. Re-
spekt vor der drittkleinsten Gemeinde 
des Landkreises!.“ Es sei für den Stadtrat 
nicht einfach, mit den stark schwan-
kenden Heidecker Gewerbesteuer-Ein-
nahmen umzugehen. Beispielsweise 
folgten vor einigen Jahren auf 800 000 
Euro im Jahr 2012 im Jahr später 2,5 Mil-
lionen Euro, um dann wieder abzufallen. 
Er appellierte, die ortsansässigen Betrie-
be und Läden zu berücksichtigen, „denn 
wenn Ihr am Ende auf einer Liste gegen 
eine Schließung unterschreibt, dann ist 
es schon zu spät. Ihr habt das Leben in 
der Stadt in Eurer Hand.“ Bürgermeister 
Ralf Beyer freute sich, dass für dieses ge-

werbliche Objekt nach zehn Jahren nun 
eine sinnvolle Nutzung gefunden wer-
den konnte. „Aber beinah wäre das am 
Widerstand der Nachbarschaft geschei-
tert“, klagte er. Er dankte dem Gewerbe-
verband für die Organisation der Schau, 
lobte den Mittelstand, der die Stadt 
stütze, und bedauerte, „dass die großen 
Firmen nicht mit dabei sind. Sie könnten 
im Rahmen der Schau Werbung für ihre 
Ausbildungsplätze machen.“ 
Michael Christoph von  Feser-Heideck 
informierte, dass in Heideck bisher zwei 
Mitarbeiter zwischen 500 und 700 Autos 
im Jahr verkauften. Nun mit der um ein 
Drittel größeren Fläche und sechs Mitar-
beitern sei das Ziel 1000 Fahrzeuge. Der 
Erlös an diesem Tag komme der Uwe-Fe-
ser-Kinderstiftung zugute, die seit 2005 
bedürftige und kranke Kinder unter-
stützt. Gabriele Sehorz, die Präsidentin 
des Bunds der Selbständigen in Bayern, 
stellte fest, dass die regionale Entwick-
lung von Unternehmen vorangetrieben 
werde. „Wichtig ist uns Gewerbetreiben-
den, das wir Wertschätzung erfahren 
für das, was wir tun. Wir im Mittelstand 
können nicht Steuern hinterziehen, sind 
nicht bevorzugt wie Amazon, weil die 
Steuergesetzgebung nicht greift.“ Sie 
hoffe darauf, dass Kunden auch künftig 
Waren sehen, anfassen und anprobie-

Für die kurzfristig verhinderte Vorsitzen-
de des Gewerbeverbands Karin Halbig 
begrüßte deren Stellvertreter Rainer 
Heimerl die Besucher der Gewerbe-
schau-Eröffnung, die von Beate Pirschs 
Akkordeon-Schülern der Musikschule 
Fröhlich musikalisch umrahmt wurde. 
„Wer will fleißige Handwerker sehn“ 
tönte es da passend zur Schau, bei der 
neben Handel und Dienstleistungen 
sich auch Handwerker präsentierten. 
In der neuen, vom Supermarkt zur Au-
to-Verkaufshalle umfunktionierten Aus-
stellungsfläche von Auto-Feser hatten 
sich zahlreiche Gäste versammelt, Ge-
werbetreibende, Politiker, Vertreter des 
Bunds der Selbständigen und interes-
sierte Bürger. Landrat Herbert Eckstein 
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ren wollen, das könne das Internet nicht 
leisten. Dies den Kunden zu vermitteln, 
sei wichtig. Rainer Heimerl dankte sei-
nem Organisationsteam Franz Albrecht, 
Karin Halbig, Karin Heimerl und Petra 
Steib sehr herzlich für die kräftige Un-
terstützung. Dann eröffnete er die zehn-
te Heidecker Gewerbechau.
Mit dem Pendelbus, der durchgehend 
die neun Stützpunkte anfuhr, konnten 
die Besucher bei bestem Wetter stress-
frei zu allen beteiligten Gewerbebetrie-
ben gelangen. Großen Zuspruch fand 
der Stützpunkt bei Solar-Technik Schrö-
del (STS) in Laffenau, auf den die örtli-
che Zimmerei Schöll mit einer großen 
Fahne am Kran von weitem aufmerksam 
machte. Die STS-Mitarbeiter informier-
ten fachkundig über die Schwerpunkte 
Heizen, Solar und Schwimmbad. Sehr 
gut besuchte Vorträge ergänzten das 

Angebot und auch der Info-Stand der 
ENA des Landratsamts. Der Zimmerer 
Jürgen Schöll – er sowie seine beiden 
kleinen Söhne kenntlich an der Zim-
mermanns-Kluft – zeigte verschiedene 
Holzverbindungen. Am Karussell konn-
ten die Kinder sich vergnügen. Beim 
Motorradschuppen Ullmann gab‘s zur 
leiblichen Stärkung Sau am Spieß vom 
an der Gewerbeschau beteiligten Grill- 
und Partyservice Sau guat Steinrück. Wie 
man eine Terrasse reversibel in einen 
verglasten Raum umwandelt, sah man 
bei der Firma Albrecht in Seiboldsmüh-
le: Große Glasscheiben lassen sich mü-
helos vorschieben, die Sonne erwärmt 
den Raum. Wird es zu heiß, schiebt man 
sie einfach auf die Seite und sitzt im 
Freien. Bei Steib-Motorgeräte und Fahr-
räder waren E-Bikes der große Renner. 
Natürlich konnte man direkt am Laden 

zu einer Probefahrt starten. Aufgebaut 
waren auch zahlreiche Mähfahrzeuge, 
auf denen die Kinder begeistert  „mä-
hen“ spielten. Grillen war großes Thema 
bei Haushaltswaren-Ehard. Im Autohaus 
Stadlbauer informierten sich die Besu-
cher über die aktuellen Fahrzeug-Mo-
delle. In der Stadthalle konnte so man-
cher Schulanfänger beim Regent-Verlag 
bereits seine Schultasche aussuchen.
Rundum zufrieden waren die Gewerbe-
treibenden mit dem Interesse der Besu-
cher. Nicht allerdings damit, dass auch 
heuer wieder Gewerbetreibende sicht-
bar von den vielen Besuchern profitie-
ren, sich aber an den allgemeinen Kos-
ten für Werbung oder Pendelbus nicht 
beteiligen, also Trittbrettfahrer sind. Das 
sei, so Heimerl, zwar nicht kamerad-
schaflich, aber rechtens, schließlich ist 
verkaufsoffener Sonntag.
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Kulturhof Aberzhausen: Kunst und Krempel – Offenes Atelier mit Hausflohmarkt
am Samstag/Sonntag, 25. und 26. Mai 
In diesem Jahr öffnet der Kulturhof in 
Aberzhausen auch seinen kleinen Stall 
für einen Hausflohmarkt. Allerlei, was 
sich in den letzten Jahren beim Hofaus-
bau angesammelt hat, soll nun einen 
neuen Besitzer finden. So kommen 
Kunstliebhaber und Schnäppchenjäger 
an diesem Wochenende auf Ihre Kosten.
Im Offenen Atelier zeigen die Gastge-
berinnen Nadine Elda Rosani und Va-
nessa Cognard ihre Arbeiten. Diesmal 
legt Nadine den Schwerpunkt auf An-
wendbares und Praktisches – und hat 
viele Ihrer Glasobjekte angefertigt. Auch 
eine Auswahl an Tischen mit Metallge-
stell und individuell angefertigte Holz-
platten sollen Liebhaber für Schönes 
begeistern. Vanessa hat sich heuer zwei 
Themen vorgenommen: grafische Inter-
pretationen von 1920er Jahre-Portraits 
und plakative Maskengrafiken, inspiriert 
von der letztjährigen Ausstellung Kunst 
am Kamin. Erfreulich: die Juban-Masken 
aus der Südsee werden nochmal beim 
offenen Atelier zu sehen sein. Als Gast-
künstlerin stellt die aus Ungarn stam-
mende Malerin Sarah Benko mit aus. Sie 
zeigt sowohl ihre markanten Gesichter 
aus Traumverarbeitungen – und die rea-
listischen Arbeiten aus ihrer Serie „Dress 
Code“. Eine Auseinandersetzung mit der 
Bedeutung von Mode und Models. Sie 
hüllt Ihre Modelle in Folien und „verzau-
bert“ sie. Sarah Benko: „Die Gedanken 
des Unterbewusstseins loslassen zu dür-
fen, ist immer ein Vergnügen, mit oder 
ohne Mode.“
Und für alle Natur- und Draußenfreunde 

gibt es bei schönem Wetter wieder die 
Möglichkeit einer kleinen Erfrischung 
auf dem Sonnendeck. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Unsere Öffnungszeiten am Atelierwo-
chenende: Samstag, 25. Mai: 14–20 Uhr, 
Sonntag, 26. Mai: 11–20 Uhr. 

Kontakt: Vanessa Cognard, Aberzhau-
sen 9, 91180 Heideck, Tel. 0171 6387260, 
kulturhof@cognard.de, www.projekt-
kulturhof.com, facebook: @projektkul-
turhof

Die BN/LBV-Ortsgruppe lädt ein zu ei-
nem Morgenspaziergang am Sonn­
tag, 12. Mai, von 8 bis ca. 10 Uhr im 
Sandabbaugebiet zwischen Unterrödel 
und Pyras. Versucht wird, eine Nistplatz-
kolonie der Uferschwalbe aufzuspüren. 
Diese Vögel brüten in Erdlöchern an stei-
len Ufern oder in Wandungen der Sand-
gruben, falls diese beim Sandabbau vor-
her nicht zerstört werden. Natürlich gibt 
es in diesem Biotop auch andere Vogel-
arten und Pflanzenarten zu erkunden.
Festes Schuhwerk, angepasste Klei-
dung, Fernglas (man kann nicht nahe an 
die Brutkolonien herankommen). 
Weglänge ca. 3 km, Treffpunkt: Staats-
straße nach Pyras, Abzweigung zur 
Mülldeponie Pyras. Referent: Dr. Karl-
Heinz Neuner (Tel. 1810).

Wanderung am Donnerstag, 2. Mai, 
von 16 bis 18 Uhr. Der Landschaftspfle-
geverband Mittelfranken lädt ein zu ei-
ner kurzweiligen Wandertour zu alten 
Eichen bei Heideck. Alte Eichen sind 
eine Welt für sich. 
Gemeinsam mit dem Landschaftspfle-
geverband, dem Bürgermeister und 
dem LBV entdecken wir diesen beson-
deren Lebensraum. Diese Zeitzeugen 
erzählen uns von Spechten, Fledermäu-
sen und Hirschkäfern und beeindrucken 
uns mit Ihrer Kraft und Schönheit. Treff-
punkt ist am Parkplatz vor der Stadthal-
le in Heideck. 

Das Team des katholischen Kindergar-
tens lädt die gesamte Bevölkerung von 
Heideck und Umgebung am Freitag, 3. 
Mai, von 16 bis 19 Uhr herzlich ein, mit 
den Kindern beim geschmückten Mai-
baum im Kindergarten in der Laffenauer 
Straße zu feiern. 
Bei Tanz und Gesang von und mit den 
Kindern können alle angenehme, ab-
wechslungsreiche und fröhliche Stun-
den am Kindergarten genießen. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen 
sowie bayerischen Schmankerln und 
guten Getränken bestens gesorgt. 
Das Team des Kindergartens freut sich 
sehr, wenn alle Interessierten und 
Freunde in Tracht erscheinen würden. 

Kinder begrüßen den Mai Wunderwelt alte Eichen Spuren der Uferschwalbe
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HT-Group gibt Raum für Zukunft
Vom fränkischen Heideck aus werden 
weltweit neue Räume realisiert, die 
aussehen, als seien sie der Zukunft ent-
sprungen. Für Mitarbeiter und zukünf-
tige Arbeitnehmer ein innovatives Ar-
beitsumfeld, das man so auf dem Land 
nicht erwartet. 
Modulare Raumsysteme. Ein faszinie­
rendes Thema
Modulare Möbel, modulare Häuser, mo-
dulare Raumsysteme machen es den 
Menschen leichter, schnell auf Verände-
rungen einzugehen, Teile immer wieder 
neu anzuordnen oder flexibel an jedem 
Ort der Erde aufzustellen. Die HT Group 
in Heideck hat seit vielen Jahren den 
Trend erkannt und sich auf modulare 
Raumsysteme spezialisiert, die in Kran-
kenhäusern und Laboren ihren Einsatz 
finden. Vor allem für OP-Säle, Inten-
sivstationen, Reinräume oder Patienten-
zimmer. Meist verbunden mit cleveren 
IT-Lösungen, die ebenfalls von der HT 
Group entwickelt und geplant werden. 
Ein Arbeitsplatz, der Lust auf Zukunft 
macht
Zukünftige Auszubildende und Mitar-
beiter erwartet ein abwechslungsrei-
cher Arbeitsplatz mit einer kollegialen, 
dynamischen Atmosphäre. Ob in den 
Produktions- und Montagehallen oder 
Büroräumen – überall spürt man, dass 
an der Zukunft gebaut wird. Mit dem 
Einsatz und Know-how von derzeit 220 
Mitarbeitern konnten so weltweit mehr 
als 6  000 Projekte realisiert werden: 
Komplette Krankenhäuser in Südameri-
ka, moderne OP-Säle in Europa oder ein 

Anti-Doping-Labor zur Fußball-Welt-
meisterschaft in Katar. Entwicklung, Fer-
tigung, Vertrieb, Projektmanagement, 
Verwaltung, Finanzen und Montage – 
alle Abteilungen arbeiten Hand in Hand, 
um solch große Projekte zu realisieren.
Weiterbildung als Teil des Arbeits­
alltags
Stefan Eigner zum Beispiel kann eine 
steile Karriere bei der HT Group vor-
weisen: Zuerst abslolvierte er eine Aus-
bildung als Technischer Zeichner und 
wurde, nach erfolgreichem Abschluss, 
übernommen. Doch das war ihm nicht 
genug, und er begann, sich berufsbe-
gleitend weiterzubilden. Zunächst mit 
einer vierjährigen Weiterbildung zum 
staatlich geprüften Maschinenbautech-
niker und dann noch zum Geprüften 
Technischen Betriebswirt (IHK). Stefan 
erhielt in all den Jahren die volle Unter-
stützung des Unternehmens. Heute hat 
er die komplette Leitung der Produkti-
on und Materialwirtschaft bei der HT 
Group inne. „Die Vielfalt an Herausforde-
rungen in meinem Beruf macht immer 
wieder aufs Neue Spaß. Ich lerne jeden 
Tag dazu“, so Stefan Eigner.
Work-Life-Balance mitten in der Natur
Bei der HT Group werden internationa-
le Projekte realisiert, die viel Flexibilität 
und agiles Arbeiten erfordern. Umso 
wichtiger ist es, einen guten Ausgleich 
herzustellen. Der hohe Freizeitwert, das 
familienfreundliche Umfeld und indivi-
duelle Arbeitszeitmodelle sind nur ein 
paar der Gründe, warum die HT Group 
als attraktiver Arbeitgeber in der Region 

bekannt ist. Hinzu kommen individuel-
le Weiterentwicklungsmöglichkeiten, 
kurze Entscheidungswege und das in-
spirierende Arbeiten in einem jungen, 
dynamischen Team. 
Immer auf der Suche nach neuen  
Potenzialen
Als expandierendes Unternehmen ist 
die HT Group immer auf der Suche 
nach guten Mitarbeitern, die mit ihrem 
Ideenreichtum und Engagement den 
Erfolg weiter vorantreiben. Egal, ob Azu-
bis, Studierende, Berufsanfänger oder 
Berufserfahrene: Jeder ist hier herzlich 
willkommen, jeder findet seinen Platz in 
Heideck bei der HT Group. 
Tag der Zukunft für Beruf und Ausbil­
dung am 10. Mai 2019
Am 10. Mai 2019 veranstaltet die HT 
Group einen Tag der Zukunft für Beruf 
und Ausbildung. Von 16 bis 20 Uhr sind 
Schüler, Auszubildende, Studenten und 
Berufseinsteiger sowie Professionals mit 
Berufserfahrung eingeladen, sich über 
die Berufs- und Entwicklungsmöglich-
keiten bei der HT Group in Heideck zu 
informieren. An verschiedenen Statio-
nen werden die Ausbildungsmöglich-
keiten und Berufsfelder erläutert. Um 
den Gästen einen spannenden Einblick 
in die Welt der HT Group zu gewähren, 
bietet die HT Group individuelle Firmen-
rundgänge durch den Produktions-, 
Verwaltungs- und Technikbereich sowie 
den Showroom an. 
Über die HT Group
Die HT Group entwickelt, produziert und 
vertreibt moderne, zukunftsorientierte 

modulare Raumsysteme 
und deren Einzelproduk-
te für den Hospital- und 
Laborbereich weltweit. 
Dazu zählen Raumsyste-
me für Operationssäle, 
Intensivstationen, Pati-
entenzimmer und -bäder 
sowie Forschungs- und 
Hochsicherheitslabore. 
Mit elf Ländervertretun-
gen, rund 220 Mitarbei-
tern und Partnern in über 
49 Ländern wurden welt-
weit bereits mehr als 6 
000 erfolgreiche Projekte 
realisiert. Zielgruppen 
sind vor allem Architek-
ten, Planer, Fachplaner, 
Investoren, Bauherren, 
Endkunden, Besitzer von 
Privatkliniken.
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Jahresversammlung des Krankenpflegevereins

In seiner Jahresversammlung blickte 
der Krankenpflegeverein auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Der Vorsitzende 
Timo Sorgatz begrüßte besonders den 
Referenten Dr. Siegfried Ernst aus Hil-
poltstein.
Timo Sorgatz freute sich über die An-
wesenheit einer Schwester der Cari-
tas-Sozialstation aus Hilpoltstein, bei 
der die Mitglieder den Blutdruck und 
den Blutzucker messen lassen konnten.  
Stadtpfarrer Josef Schierl erinnerte  in 
seinem Grußwort an den Dienst der Or-
densschwestern vor 50 Jahren, die sich 
damals intensiv um die kranken und 
hilfsbedürftigen Menschen kümmer-
ten. Er sei sehr dankbar, dass sich heute 
die Caritas-Sozialstation in Hilpoltstein 
dieser Menschen annehme und für eine 
qualitativ gute Pflege und Betreuung 
stehe.  Er sei auch froh, dass es den Kran-
kenpflegeverein gibt und dieser die Ar-
beit in der Sozialstation mit erheblichen 
finanziellen Mitteln unterstütze. Caritas 
bedeute christliche Nächstenliebe und 
Wohltätigkeit  im Geiste Gottes, für die 
er sich bei allen Kräften auf das herz-
lichste bedankte.
Bei der Kaffeepause konnte man sich 
an einem von den Mitgliedern gestifte-
ten reichlichen Kuchenbuffet bedienen.  
Anschließend hielt Dr. Ernst einen hoch-
interessanten Vortrag über den Darm als 
hochkomplexes Organ des Menschen, 
der selbst ein Wunder ist. Ob es einem 
gut oder schlecht geht, verrate oft das 
sprichwörtliche Bauchgefühl. Kaum 
eine andere Körperregion reagiere so 
zuverlässig auf psychische Einflüsse wie 

der Verdauungstrakt. Stress, Hektik oder 
Angst äußern sich meist mit einem flau-
en Gefühl im Magen. Dass der Bauch 
die Gefühlslage des Menschen so stark 
signalisiere, liege am Nervensystem des 
Darms. Millionen von Nervenzellen, die 
jenen im Gehirn ähneln, umgeben den 
Verdauungstrakt. So sei der Darm ein 
Spiegel der Seele erklärte der Arzt die 
Funktionsweise des Darms. Notwen-
dig sei eine Stärkung des Bewusstseins 
für Darmgesundheit. Erkrankungen 
wie Darmkrebs beispielsweise ließen 
sich durch eine regelmäßige Vorsorge 
im Magen-Darm-Trakt und im Gallen-
gangsystem in der Regel früh erkennen 
und sogar vorbeugen. Es sei wichtig, 
die Menschen für Darmgesundheit zu 
sensibilisieren und so die Anzahl der 
Erkrankungen zu reduzieren, fasste Dr. 
Ernst seinen interessanten Vortrag zu-
sammen.
Kassenverwalterin Rita Höfler informier-
te in ihrem Bericht über die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins. Dem Verein 
gehören derzeit nr noch 270 Mitglie-
der an, klagte sie und rief zur Werbung 
neuer Mitglieder auf. Die Caritas-Sozial-
station in Hilpoltstein werde durch den 
Krankenpflegeverein jährlich mit mehr 
fast 4 600 € unterstützt. Der Betrag erge-
be sich aus der Anzahl der Katholiken im 
Pfarrverband (2 989), für die jeweils 1,53 
€ pro Person zu zahlen sind.  Kassenprü-
fer Bruno Herzog bestätigte Rita Höfler 
eine saubere und gewissenhafte Kas-
senführung und bat um die Entlastung 
der Kassiererin und des Vorstands. Her-
zog sprach sich anschließend dafür aus, 

neue Mitglieder für den Krankenpflege-
verein zu gewinnen,  um die Beiträge an 
die Caritas-Sozialstation zu erwirtschaf-
ten. Er bat alle Mitglieder, den Verein bei 
der Werbung zu unterstützen. Alle Mit-
glieder und die der katholischen Kirche 
angehörigen Frauen und Männer hätten 
den Vorteil, dass sie die notwendigen 
Maßnahmen und Hilfen zur Pflege von 
Angehörigen sowie Beratungen vorran-
gig in Anspruch nehmen können. Dazu 
gehöre auch die Unterstützung bei der 
Abrechnung von Leistungen in der Pfle-
geversicherung. Auch sei gewährleistet, 
dass Hilfsmittel wie Rollstühle, Rollato-
ren usw. vermittelt werden. Insoweit sei 
der  Krankenpflegeverein eine wichtige 
Einrichtung, damit die häusliche Pflege 
auf dem Lande weiter erhalten bleibt 
und gleichzeitig mit der Mitgliedschaft 
auch die Arbeit der Sozialstation der Ca-
ritas in Hilpoltstein unterstützt  werden 
kann.
Vorsitzender Timo Sorgatz gedachte  
in seinem Bericht der im letzten Jahr 
verstorbenen Mitglieder des Kranken-
pflegevereins. Dann ehrte er Irmgard 
Groß, Rudolf Lindner, Karola Netter, 
Andrea und Josef Ramsenthaler, Joa-
chim Schneider, Margarete Schrödel 
und Maria Wechsler für deren 25-jährige 
Mitgliedschaft mit einer Urkunde. Er be-
dankte sich beim Vorstand für die sehr 
gute Zusammenarbeit in der abgelaufe-
nen Wahlperiode. Die Jahresversamm-
lung endete mit dem Segen durch 
Stadtpfarrer Schierl. 
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Am Samstag, 29. Juni, fällt um 7 Uhr 
in Wendelstein der Startschuss für die 
36. Auflage, die über 1 300 Läufern 
buchstäblich Beine macht. Wir Heide-
cker wollen wieder mit mindestens drei 
Mannschaften bei diesem Spektakel da-
bei sein. Nahezu 100 Athleten werden 
die Laufschuhe schnüren, um für unsere 
Teams zu starten. Teilnehmen werden 
die Damenmannschaft der Laufgemein-
schaft Heideck, die DJK Laibstadt und 
die Mannschaft der Laufgemeinschaft 
Heideck.
Alle Heidecker Läuferinnen und Läufer 
mit Ortsteilen sind aufgerufen mitzu-
machen. Ob leistungsorientierter Läu-
fer mit ansehnlichem Trainingspensum 
im Hintergrund oder gelassener Hob-
by-Jogger, ob Kind, Jugendlicher oder 
Erwachsener – alle können, dürfen, 
sollen mit dabei sein. Wichtiger als eine 
gute Laufzeit sind die Gemeinschaft 
und der olympische Gedanke.

36. Landkreislauf: Heideck läuft mit drei Mannschaften

Organisationsteams
Damen: Petra Pummer
LG Laibstadt: Konrad Struller, Klaus Harrer
LG Heideck: Reiner Heimerl, Jakob Buckenlei, Jürgen Fürsich, Andreas Molz, Daniel 
und Dieter Knedlik
Information, Anmeldung: Stadt Heideck, Maria Allmannsberger, Tel. 09177 4940-24.
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Mit Frühlingsliedern den Winter vertreiben
Lange bevor der Osterbrunnen des ka-
tholischen Frauenbundes am Markt-
platz wieder für österlichen Glanz und 
Freude sorgte, kümmerten sich viele 
fleißige Helferinnen um die Pflege und 
Erweiterung des Eierfundus von rund 
2 500 Eiern sowie um das Binden und 
Schmücken der Girlanden. Schulklassen 
sowie die Vorschulkinder des städti-
schen und des katholischen Kindergar-
tens gestalteten mit Worten, Liedern 
und Tänzen die offizielle Einweihung 
des Osterbrunnens.
Nach dem Begrüßungslied „Kommt 
heraus zum Osterbrunnen, heute wird 
getanzt, gesungen“ eröffnete Schullei-
terin Martina Wirsing die „Frühlingsfei-
er der Grundschule“ mit dem Hinweis, 
dass der Frauenbund den Osterbrun-
nen wieder mit so vielen bunten Eiern 
geschmückt und behängt hat. Sie freu-
te sich, dass heuer erstmals das Wasser 
des Brunnens fließt und dass so viele 
Eltern, Großeltern und Gäste 
gekommen sind. Besonders 
bedankte sie sich bei der 
Frauenbund-Vorsitzenden 
Bianca Fürsich, dass Schu-
le und Kindergärten auch 
heuer wieder den Oster-
brunnen-Feier mitgestalten 
können.Die Kinder des städ-
tischen Kindergartens tru-
gen anschließend den Früh-
lings-Rock „Jetzt fängt das 
schöne Frühjahr an“ vor, bei 

dem alle mitsingen konnten. Es wurde 
die schöne Osterzeit herbei geklatscht, 
-gestampft und -getanzt.
In seinem Grußwort bedankte sich Bür-
germeister Ralf Beyer bei Schule und 
Kindergärten für das tolle Programm. 
Auch die Frauen des Frauenbundes lob-
te Beyer, die es wieder einmal mit viel 
Arbeit schafften, den Osterbrunnen zu 
einem Prachtstück des Marktplatzes zu 
machen. So sei der Brunnen auch in die-
sem Jahr wieder ein wunderbares „Aus-
hängeschild“ geworden. 
Dann stimmte der katholische Kinder-
garten mit dem Lied „Der Frühling bringt 
uns bunte Blumen“ auf das Singspiel der 
Grundschule ein, an dem Mädchen und 
Buben der Klassen 1, 1/2, 3 a und 3 b 
beteiligt waren. Das Spiel hatten Maria 
Zellner, Christiane Hümmer, Julia Hertel 
und Maria Odörfer-Möldner einstudiert. 
Musikalisch unterstützten Beate Pirsch 
und Ursula De Angelis. Es ging darum, 

den Winter aufzuwecken, damit endlich 
der Frühling kommen kann. Alle Mäd-
chen und Buben trugen als Sprecher 
ihre Wünsche gekonnt vor und verklei-
deten sich als Schneeglöckchen, Oster-
glocken oder Krokusse, um zu zeigen, 
dass jetzt Frühling ist. Am Ende freuten 
sich alle, den Winter endlich vertrieben 
zu haben.
Nach Wassergedicht und dem Lied 
„Aqua“ segnete Stadtpfarrer Josef 
Schierl den Osterbrunnen. Dieser sei 
ein Symbol für das Leben, das Jesus 
Christus durch seinen Tod und seine 
Auferstehung für uns alle erwarb. Er 
wünschte allen Menschen in Heideck 
den Segen Gottes. Nach dem Schluss-
lied „Tiritomba“ bedankte sich Bianca 
Fürsich für die schöne Feierstunde: „Ihr 
alle habt es trotz der Wolken geschafft, 
den Frühling in die Stadt zu holen“. Sie 
bedankte sich für das Einstudieren und 
die gute Unterstützung durch die Stadt. 

Besonderen Dank spendete 
sie den Frauenbund-Frauen 
für die wieder vielen Stun-
den beim Bemalen der Os-
tereier und dem Binden der 
Krone für den Brunnen. Für 
den Frauenbund sei es jedes 
Jahr der schönste Moment, 
wenn der Osterbrunnen 
in farbenfroher Pracht be-
wundert werden kann. Sie 
wünschte allen Menschen 
eine frohe Osterzeit. 

Aktionswoche „Zu Hause daheim“
Von Freitag, 17., bis Sonntag, 26. Mai, 
findet bayernweit die Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“ des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und So-
ziales statt. 
Ältere Menschen haben den Wunsch, ihr 
Leben weitgehend selbstständig und ei-
genverantwortlich zu führen. Verschie-
dene Unterstützungsangebote vor Ort 
ermöglichen, dass Menschen so lange 
wie möglich im vertrauten Umfeld woh-
nen bleiben können. Im Rahmen der Ak-
tionswoche „Zu Hause daheim“ möchte 
das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales gemeinsam 
mit vielen Akteuren in ganz Bayern auf 
bewährte, aber auch neuartige Mög-
lichkeiten hinweisen, die ein möglichst 
langes, selbstbestimmtes Leben ermög-
lichen. Der Landkreis Roth beteiligt sich 
mit zwei Veranstaltungen an der Akti-
onswoche.

Tage der Offenen Tür in der Muster­
wohnung für barrierefreies Wohnen 
„TABEA“:
Donnerstag., 23. Mai, 9–18 Uhr, und 
Freitag, 24. Mai, 9–15 Uhr:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Amtes für Senioren und Soziales führen 
durch die Musterwohnung für barriere-
freies Wohnen in Roth in der Gartenstra-
ße 30. Gezeigt werden kleinere und 
größere Alltagshelfer, Hilfsmittel und 
bauliche Maßnahmen. Die Besucher 
erhalten viele praxisnahe Tipps und In-
formationen rund um barrierefreies und 
sicheres Wohnen in jedem Alter. 
Info: Landratsamt Roth, Carmen Fuhr-
mann, 09171 81-1368, carmen.fuhr-
mann@landratsamt-roth.de

Seminar „So kann ich gut im Alter 
wohnen (bleiben)“
Dienstag, 21. Mai, 9.30–16.30 Uhr
Doris Rudolf und Gerhard Kunz führen 
durch ein Seminar, das sich an Perso-
nen richtet, die sich im kommunalen 
Umfeld für die Belange von Seniorinnen 
und Senioren einsetzen – oder zukünf-
tig einsetzen wollen – und ihr Wissen 
auffrischen und vertiefen möchten. 
In dem Seminar wird Basiswissen zu 
Wohnraumanpassung, Umbaumaßnah-
men, Förderung und Finanzierung des 
Wohnraumumbaus und zu alternativen 
Wohnformen vermittelt.
Veranstaltungsort: Hans-Roser-Haus 
(Seniorenheim), Gartenstraße 30, 91154 
Roth. Anmeldung: Landratsamt Roth, 
Gerhard Kunz, 09171 81-4501, gerhard.
kunz@landratsamt-roth.de 
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Termine der Vereine und Verbände
Heideck freut sich über ein reges Vereinsleben und lädt jede Bürgerin und jeden Bürger herzlich ein, sich 
in den Interessensgemeinschaften einzubringen – oder vielleicht neue Themenfelder anzubieten. Hier 
können Sie Ihre Vereinsveranstaltungen publizieren.

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Fr 26.04.19 19:30 Rollerstammtisch Heidecker	Rollergang Edelbrennerei	Schmidt

So 28.04.19 10:30 Tag	der	offenen	Gärtnerei
Obst-	und	
Gartenbauverein Gärtnerei	Krämer

Di 30.04.19 17:00 Maibaumaufstellen FFW	Heideck
Feuerwehrgerätehaus	
Heideck

So 05.05.19 14:00
30.	Adlerschießen	Luftgewehr-
vereinsmeisterschaft Geselligkeitsverein Schützenhaus	Heideck

Mi 08.05.19 7:00 Seniorenausflug Freie	Wähler TP:	Stadthalle

Sa 11.05.19 10:00 Schnuppertennis	 TSV	Heideck-Tennis Tennisanlage	TSV	Heideck

So 12.05.19 8:00 Auf	den	Spuren	der	Uferschwalbe	im	
Sandabbaugebiet

BN	/	LBV
TP:	Kreisstraße	Hilp.	
Richtg.	Pyras	
(Mülldeponie)

Sa 18.05.19 20:00
600	Jahre	Kapell	-	Mitsing-konzert	
"Alte	Kirchenlieder	-
in	neuem	Gewand"

AK	Tourismus Frauenkirche	"Kapell"

So 19.05.19 11:00 3.	Landkreisspezialitätenmarkt Stadt	Heideck Marktplatz

Do 30.05.19 13:00 Vatertagsfeier FFW	Schloßberg
Schloßberg,	neben	
Feuerwehrhaus

Do 30.05.19 10:30 Vatertagswanderung
Pfeifenköpfe	
Tautenwind

TP:	Gasthaus	Laumer,	
Tautenwind

Fr 31.05.19 21:00 Firefighter-Party FFW	Schloßberg
Schloßberg,	neben	
Feuerwehrhaus

Fr 31.05.19
Ganztagesübung	an	Schule	und	
Kindergärten FFW	Heideck Stadtbereich	Heideck

Fr 31.05.19 18:00 Westernschießen Schützenverein Schützenhaus	Heideck

Sa 01.06.19 14:00 Westernschießen Schützenverein Schützenhaus	Heideck

Sa 01.06.19 18:00
Biergartenfest	im	Lindwurm-stadl	(nur	
Vereinsmitglieder) Geselligkeitsverein Gasthaus	Lindwurmbräu

So 02.06.19 9:30
125	Jahre	FFW	Schloßberg	mit	
Floriansfest FFW	Schloßberg

Feuerwehrhaus	
Schloßberg

So 02.06.19 10:00
Westernschießen	(18.30	Uhr	
Preisverteilung) Schützenverein Schützenhaus	Heideck

Do 06.06.19 19:00
600	Jahre	Kapell	-	Orgelkonzert	mit	
Posaune AK	Tourismus Frauenkirche	"Kapell"

Sa-
So

15.06.201
9-
16.06.201

19:00 Laffenauer	Dorffest Laffenauer	Hulzfuchsn
Feuerwehrgerätehaus	in	
Laffenau


